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Eine Erfolgsgeschichte
mit vielen Kapiteln
Neujahrsempfang der Lebenshilfe Soltau: „50jähriges“ im Mittelpunkt

Eine Tanzgruppe der Lebenshilfe lockerte das Programm mit einer Darbietung auf. Fotos: mk

der seinerzeitige Oberkreisdirektor 
Dr.  Bachmann sowie der spätere 
Lebenshilfe-Vorsitzende Karl-Heinz 
Schenk die Gründung eines Vereins 
an. Rund 150 betroffene Bürger und 
Interessierte kamen am 2. Dezember 
1968 bei der Gründungsversamm-
lung zusammen und riefen die „Le-
benshilfe für geistig Behinderte, 
Kreisvereinigung Soltau e.V.“ ins Le-
ben - der Beginn einer Erfolgsge-
schichte, der in den folgenden Jahr-
zehnten ein Kapitel nach dem ande-
ren hinzugefügt wurde. Was mit der 
Eröffnung der Tagesstätte in der 
ehemaligen Dorfschule in Tetendorf-
Weiher im September 1969 ins Rollen 
gekommen war, nahm eine Entwick-
lung, die sich die Gründer damals 
wohl nicht in ihren kühnsten Träumen 
hätten vorstellen können. Nicht nur 

der Name der Institution hat sich im 
Laufe der fünf Jahrzehnte geändert, 
auch das Aufgabenspektrum der Ein-
richtung mit ihrem Grundwert „Es ist 
normal, verschieden zu sein“ und 
ihrem zentralen Ziel „Eine Gesell-
schaft für alle“ ist stetig größer ge-
worden. Heute gibt es Beratung, of-
fene Hilfen und Dienste, kooperative 
Kindertagesstätten, die Tagesbil-
dungsstätte, Wohnangebote für Er-
wachsene mit vorrangig geistiger 
Behinderung, das Integrationsunter-
nehmen „Hand in Hand-Werk 
gGmbH“, eine logopädische Praxis 
sowie diverse Inklusionsprojekte. 
Tauchkurse im Therapiebad für Men-
schen mit Behinderung gehören 
ebenso zum Angebot wie Band-, 
Tanzgruppen- und Sportprojekte. 

Über die Jahre hat sich die Lebens-
hilfe Soltau mit zahlreichen Koopera-
tionspartnern vernetzt, mit denen sie 
ihr Angebot stetig weiterentwickelt. 
Heute sind rund 250 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter damit beschäftigt, 
mehr als 450 Menschen mit und ohne 
Behinderung an verschiedenen Stand-
orten im nördlichen Heidekreis zu be-
gleiten. „Die Mitarbeiter machen Tag 
für Tag mit Liebe und Fachkenntnis 
einen tollen Job. Ohne sie wäre all dies 
nicht möglich“, unterstrich Rothardt. 

Leitung und Mannschaft der Le-
benshilfe Soltau gingen, so Landrat 
Manfred Ostermann, „pragmatisch 
und forsch an ihre Projekte heran.“ 
Die Lebenshilfe schiebe Vorhaben 
nicht auf die lange Bank, sondern 
packe sie zielorientiert an. „Bleiben 

Sie innovativ und immer eine Idee 
voraus, mit dem, was Sie vorhaben. 
Bleiben sie innovativ auf dem Weg 
der Integration und Inklusion unter-
wegs“,  appellierte der Landrat an das 
Lebenshilfeteam. 

Die Lebenshilfe Soltau könne stolz 
sein auf den von ihr geleisteten Bei-
trag auf dem Weg hin zu einer „Ge-
sellschaft für alle“, betonte stellver-
tretender Bürgermeister Ingolf 
Grundmann. Es stelle sich indes die 
Frage, ob Politik und Wirtschaft in 
Deutschland nicht noch mehr tun 
könnten, um die gemeinsame Teilha-
be behinderter und nicht behinderter 
Menschen am Leben zu ermöglichen. 

„Inklusion ist eine gesamtgesell-
schaftliche Aufgabe“, unterstrich 
Holger Stolz. Aktuell sei auf dem Weg 
dorthin allerdings „eine Art Rück-
wärtsbewegung“ festzustellen. Und 
das hält der Landesgeschäftsführer 
der Lebenshilfe Niedersachsen für 
fatal: „Ein Menschenrecht darf nicht 
pausieren. Wir müssen Inklusion ge-
meinsam gestalten. Das geht nicht 
über Nacht, sondern dauert viele 
Jahre.“ Die Nationalsozialisten hätten 
in ihrer Schreckensherrschaft rund 
sechs Millionen Juden und Tausende 
Menschen mit Behinderung ermor-
det. So etwas dürfe nie wieder ge-
schehen. Angesichts zunehmender 
rechtspopulistischer Tendenzen und 
politischer Tabubrüche, gelte es ein-
zutreten für eine Gesellschaft, „die 
nicht in wertes und unwertes Leben 
unterteilt, sondern die sich stark 
macht für eine Gesellschaft für alle.“

„Die Lebenshilfe Soltau ist mehr als 
ein Verein, sie ist eine Herzensange-
legenheit“, betonte Schmidt, der mit 
viel Humor durch das Programm des 
Abends führte. Das machte auch der 
Rückblick auf die Geschichte der 
Institution deutlich, den Aufsichts-
ratsvorsitzende Christine Rothardt 
und Geschäftsführer Gerhard Suder 
hielten. 

Ende der 60er Jahre gab es im ehe-
maligen Landkreis Soltau etwa 40 
Kinder, die wegen ihrer geistigen Be-
hinderung nicht in der Lage waren, 
die Volks- oder die Sonderschule zu 
besuchen. Was aber fehlte, war eine 
öffentliche Einrichtung zu ihrer För-
derung. Und so regten der damalige 
Sonderschuldirektor Andreas Otto, 

SOLTAU (mk). „Wenn die Lebens-
hilfe den Berliner Flughafen gebaut 
hätte, dann wäre er längst fertig“, 
witzelte Moderator Rainer Schmidt 
am vergangenen Montagabend in 
der Alten Reithalle in Soltau. Mit 
seinem Scherz spielte der 52jährige 
Pfarrer, Kabarettist, Referent und 
Tischtennisspieler, der ohne Unter-
arme und mit einem verkürzten 
rechten Oberschenkel das Licht der 
Welt erblickte, beim Neujahrsemp-
fang der Lebenshilfe Soltau auf die 
zahlreichen Projekte an, die die Ein-
richtung im vergangenen halben 
Jahrhundert zielstrebig angepackt 
und realisiert hat. Das 50jährige Be-
stehen des eingetragenen Vereins 
stand im Mittelpunkt des traditio-
nellen Empfangs. Vor rund 250 Gä-
sten gratulierte neben Landrat Man-
fred Ostermann und Soltaus stell-
vertretendem Bürgermeister Ingolf 
Grundmann auch Holger Stolz, 
Landesgeschäftsführer der Le-
benshilfe Niedersachsen.

Ließen die Geschichte der Lebenshilfe Soltau Revue passieren: Aufsichts-
ratsvorsitzende Christine Rothardt und Geschäftsführer Gerhard Suder.

Festnahme mit MEK
Schneverdinger Erpresser überführt

WIECKHORST. Zu einer Festnah-
me in der Öffentlichkeit kam es am 
Sonntagnachmittag in der Ortschaft 
Wieckhorst bei Schneverdingen. Ein 
bis dato unbekannter Täter versuch-
te in der vergangenen Woche einen 
hohen Geldbetrag von einem Ehe-
paar zu erpressen, indem er ihnen mit 
empfindlichen Repressalien drohte, 
für den Fall, daß sie seiner Forderung 
nicht nachkommen sollten. Der Täter 
hatte zeitgleich mit seiner Drohung 
die Übergabe des Geldbetrags für 
den Sonntagnachmittag in der Ort-

schaft Wieckhorst vereinbart. Sein 
Plan sollte jedoch nicht aufgehen: 
Das Ehepaar hatte die Polizei infor-
miert, die den Übergabeort mit einem 
mobilen Einsatzkommando obser-
vierte. Als Erpresser entpuppte sich 
ein 35jähriger Mann aus Schnever-
dingen, den die Beamten am Über-
gabeort festnahmen. Er wurde noch 
am selben Tag vernommen und ge-
stand die Tat. Der Mann wurde mitt-
lerweile wieder auf freien Fuß gesetzt. 
Ihn erwartet nun ein Ermittlungsver-
fahren wegen Erpressung.

Seniorenwegweiser: Neue Auflage
HEIDEKREIS. Die vielfältigen An-

gebote im Heidekreis für die Bedürf-
nisse des Alters sind in einer Neu-
ausgabe des „Wegweisers für Senio-
rinnen und Senioren“ zusammenge-
faßt. Dieser liegt ab sofort druckfrisch 
bereit, um über Gesundheit, Pflege, 
Betreuung, Wohnen, Freizeit und 
mehr zu informieren.

Die Broschüre enthält wieder viele 
nützliche Hinweise sowie aktualisier-
te Adressen und Telefonnummern 
und kann auf viele Fragen um das 
Älterwerden  im Heidekreis eine Ant-

wort geben. „Mit dieser Neuausgabe 
möchte ich Senioren und ihre Ange-
hörigen sowie die haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter aus dem Bereich der Senio-
renarbeit aktuell über das sich stän-
dig weiterentwickelnde, breit gefä-
cherte Angebot für ältere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger in unserem 
Heidekreis informieren“, so Landrat 
Manfred Ostermann im Vorwort der 
Broschüre.

Der Seniorenwegweiser liegt in 
den Dienststellen der Kreisverwal-

tung in Bad Fallingbostel und Soltau, 
dem Gesundheitsamt in Walsrode, 
in den verschiedenen Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen im Heide-
kreis und bei den örtlichen Senioren-
beiräten aus.

Es ist auch möglich, die Broschü-
re online über die Homepage  
www.heidekreis.de, Stichwort „Se-
niorinnen/Senioren und Pflege“ ein-
zusehen oder bei Ulrich Voß beim 
Heidekreis, Ruf (05162) 970349, E-
Mail u.voss@heidekreis.de anzufor-
dern.

Murmel-Lawine
Aktion ab zwei Personen buchbar

SOLTAU. Noch bis zum 18. Febru-
ar kullern, klackern und rauschen 
kleine Glaskugeln in Spielmuseum 
und Filzwelt in Soltau über fantasie-
volle Holzlandschaften aus dem 
Murmiland des Hannoveraners Ort-
win Grüttner. Und rechtzeitig zu den 
Zeugnisferien geht ein neues Zusatz-
angebot an den Start: die Murmella-
wine.

Es ist ein wenig wie Domino Day 
– nur mit Glaskugeln. Bei dieser Mur-
melattraktion sind Geduld und Fin-
gerspitzengefühl gefragt. 2672 Mur-
meln gilt es in kleinen Vertiefungen 
auf der Lawinenstrecke anzuordnen. 
Fertig aufgereiht, präsentieren sie 
sich als glitzernder Abhang, der sich 
nach unten immer mehr verbreitert. 
Am Ende des Hanges wird aus Holz-
bauklötzen eine Staumauer errichtet. 
Und dann setzt eine einzige Kugel 
die Lawine in Gang!

Langsam durchläuft sie eine durch-
sichtige Röhrenstrecke am Gipfel des 
Abhangs, kullert über eine kleine 
Brücke und stößt die erste schmale 
Murmelreihe an. Diese reißt die näch-
ste Reihe mit, und so setzt sich der 

Lawineneffekt mit wachsender Wucht 
fort, bis am Ende alle 2672 Murmeln 
zu Tal rauschen und mit Leichtigkeit 
die Mauer zu Fall bringen. Die Idee 
des Erbauers: „Die Mauer steht sym-
bolisch für die Mauer im Kopf der 
Menschen. Die Bahn soll zeigen, daß 
viele Menschen - dargestellt durch 
die Murmeln - Mauern einreißen kön-
nen“, erklärt Ortwin Grütter.

Die Murmellawine rollt im Fliegen-
den Klassenzimmer und ist geeignet 
für Kleingruppen von zwei bis maxi-
mal zehn Personen. Für die Aktion 
kann der Raum gegen eine geringe 
Nutzungsgebühr für jeweils eine 
Stunde gebucht werden - auch un-
abhängig vom Museumsbesuch. Am 
1. Februar kann die erste Lawine 
starten. Anmeldungen werden unter 
Telefon (05191) 82182 entgegenge-
nommen, dort sind auch die verfüg-
baren Zeitfenster zu erfragen. 

Wer schon mal einen Vorge-
schmack auf den Lawineneffekt be-
kommen möchte, kann auf dem 
Murmiland-YouTube-Kanal das Vi-
deo „avalanche with 2672 marbles 
crashes into a wall“ anschauen.

Vom morgien Donnerstag an können Interessierte die Murmel-Lawine im 
Fliegenden Klassenzimmer in Soltau ins Rollen bringen.

Poesie und Musik
Poetry-Slam im Bürgerhaus Munster

MUNSTER. Eine „Behandlungs-
methode“ der besonderen Art richtet 
sich in Munster an Freunde von Poe-
sie und Musik, denn am 17. Februar 
öffnet um 18 Uhr die „PsychoSLA-
Matische Anstalt“ im Bürgerhaus 
Munster ihre Pforten. Alle Interessier-
ten sind zur „Behandlung durch Poe-
sie“ eingeladen. 

Nach dem großen Erfolg des 1. 
„Poetry-City-Slam Munster“ folgt 
nun die Fortsetzung. In der Ausstel-
lung des Gymnasiums Munster in der 
Stadtbücherei geben „Junge Seelen“ 
visuelle Einblicke in ihre Psyche. 
Beim Poetry-Slam-Abend hingegen 
wird im gebührenden Rahmen das 
Wort den Vorzug haben - als Ab-

schluß der bis zum 17. Februar lau-
fenden Ausstellung. In der „Psycho-
SLAMatischen Anstalt“ werden in 
gewohnter Manier verschiedene 
poetische Behandlungsansätze prä-
sentiert. Musikalisch wird die Veran-
staltung begleitet vom Sänger und 
Liedschreiber Joachim Kitzing. Für 
Essen und Getränke sorgt das „Pfle-
gepersonal“ des Bürgerhauses. 

Die „Einweisungsscheine“, also 
Eintrittskarten, können rezeptfrei ab 
dem 5. Februar im Bürgerhaus oder 
in der  Stadtbücherei erworben wer-
den. Wer an diesem Abend „Profes-
sor Poem“ wird, das entscheiden in 
fröhlicher Runde die Gäste der „Psy-
choSLAMatischen Anstalt“. 
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Peter Hahne zu Gast
Vortrag bei Hauptversammlung in Soltau

SOLTAU. Der Verein ehemaliger 
Soltauer Landwirtschaftsschüler und 
-schülerinnen kommt am Freitag, 
dem 9. Februar zur Hauptversamm-
lung im Hotel Meyn in Soltau zusam-
men. Beginn ist um 13.30 Uhr. Auf 
der Tagesordnung steht neben Vor-
standswahlen, allgemeinen Regula-
rien und Ehrungen für 40jährige Mit-
gliedschaft im Verein ein Vortrag von 
Peter Hahne, Autor und TV-Modera-

tor zum Thema „Zukunft - Herkunft“: 
Welche Werte wir festhalten müs-
sen“. Gäste sind willkommen.

Hahne begann seine Zeit beim ZDF 
1989 als Moderator der „heute“-
Nachrichten und des „heute journals“ 
und entwickelte die Kinder-Nachrich-
tensendung „logo!“. An schließend 
wurde er Leiter des Hauptstadtbüros 
des ZDF in Berlin, wo er Moderator 
des Magazins „Berlin direkt“ war. Von 
2010 bis Ende 2017 hatte er seine 
eigene Talk-Sendung.

Daneben engagiert sich der pro-
movierte Theologe auch für soziale 
Zwecke und die evangelischen Kir-
chen und ist als Bestseller-Autor 
bekannt. Nun ist der 65jährige im 
Ruhestand, aber nicht ruhig. Sein 
neues, brandaktuelles Buch „Schluß 
mit euren ewigen Mogelpackungen“ 
erscheint Ende Februar im Lübbe-
Verlag, wird jedoch in der Versamm-
lung bereits vorab präsentiert.

Hierin nimmt Hahne unter anderem 
den Etikettenschwindel, Lebensmit-
tel als Wegwerfware, geschönte Kri-
minalstatistiken, Negativzinsen und 
einiges mehr unter die Lupe ...  

Peter Hahne ist am 9. Februar als 
Gastredner in Soltau.

Vertrauen zurückgewinnen
Neujahrsempfang der Heidekreis-SPD in Walsrode

WALSRODE. Über mangelndes 
Interesse konnten sich die Sozial-
demokraten nicht beklagen: Als 
SPD-Heidekreis und -Kreistags-
fraktion am vergangenen Sonntag 
zu ihrem traditionellen Neujahrs-
empfang ins Walsroder Hotel An-
ders geladen hatten, sorgten am 
Ende weit mehr als 230 Gäste für 
eine „optimale Platzausnutzung“. 
Während Landtagsabgeordneter 
Sebastian Zinke durchs Programm 
führte, sorgten Niedersachsens 
neuer Kultusminister, Grant Hendrik 
Tonne, und Lars Klingbeil, SPD-
Kreisvorsitzender, Bundestagsab-
geordneter und SPD-Generalsekre-
tär, für die Reden des Tages.

Die Stimmung bei den Heidekreis-
Genossen war gut, und da schwang 
auch einiges an Stolz mit: Daß Zinke 
den Landtagswahlkreis Walsrode 
und Lars Klingbeil den hiesigen Bun-
destagswahlkreis gewonnen hat und 
jetzt noch dazu SPD-Generalskretär 
geworden ist - das sorgte auch beim 
Neujahrsempfang für besonders gu-
te Laune.

Er sei wahrnsinnig stolz auf diese 
Erfolge: „Jetzt müssen wir versuchen, 
das Beste daraus zu machen“, mein-
te Klingbeil und verknüpfte dies noch 
einmal mit einem klaren Bekenntnis 
zu seinem Wahlkreis: Er habe das Amt 
des Generalsekretärs und damit eine 
große Verantwortung übernommen, 
„aber hier ist meine Basis. Ich bin 
nach wie vor Bundestagsabgeordne-
ter - das ist meine Hauptaufgabe.“ 

Schließlich gebe es im Heidekreis 
viele Themen zu behandeln, von der 
Amerikalinie über die Gesundheits-
versorgung bis hin zum Wolf. „Und da 
wäre es gut, wenn der hiesige Bun-
destagsabgeordnete in der Regie-
rung säße, denn da läßt sich mehr 
machen als in der Oppostion.“

Womit Klingbeil kräftig für die gro-
ße Koalition warb. Er sei als General-
sekretät angetreten, als es noch um 
die Jamaika-Koalition gegangen sei. 
Deshalb sei auch er, Klingbeil, zu-
nächst gegen eine große Koalition 
gewesen. Aber Jamaika sei geschei-
tert: „Da muß man jetzt die Umstän-
de bewerten, denn wir leben nicht  in 
einer Wünsch-dir-was-Welt.“ Jetzt 
habe die SPD 80 Prozent ihrer Ziele 
erfolgreich in die Sondierungen ge-
bracht: „Und ich bin mir ganz und gar 
nicht sicher, ob wir bei Neuwahlen 
100 Prozent SPD durchsetzen könn-
ten. Bei allem, was läuft, müssen wir 
uns bewußt machen, daß wir in 
Deutschland eine stabile Denmokra-
tie haben. Und die müssen wir erhal-
ten.“

Was in Berlin mit Koalitionsver-
handlungen zwischen CDU/CSU 
und SPD noch läuft, hat Niedersach-
sen bekanntlich schon erfolgreich 
hinter sich. Hier hat die große Koali-
tion ihre Arbeit bereits aufgenom-
men. Und Zinke sieht darin die Mög-
lichkeit, nicht nur Ziele zu erreichen, 
sondern auch Vertrauen in die eta-
blierten Parteien zu halten und zu-
rückzugewinnen.

Bester Laune beim Neujahrsempfang: Lars Klingbeil.  Fotos: mwi

Wie das in seinem Ressort laufen 
soll, machte der neue Kultusminister 
klar. Wie zuvor Zinke verwies Tonne 
zunächst aber noch einmal auf die 
allgemeinen Befindlichkeiten. Eine 
„gefühlte Unsicherheit“, die die Men-
schen umtreibe, sei spürbar: „Des-
halb ist es unserer Aufgabe, nicht nur 
innere, sondern auch soziale Sicher-
heit zu bieten. Wir haben 2018 große 
Aufgaben auf allen Ebenen - und die 
Menschen müssen die Fortschritte 
wahrnehmen. Für zögerliches und 
halbherziges Handeln hat keiner 
mehr Verständnis.“ In diesem Zuge 
wandte er sich auch gegen ein poli-
tisches Vorgehen, „daß versucht, 
Rassismus im Alltag zu verankern. 
Das dürfen wir nicht zulassen.“ Bil-
dung könne und müsse hier eine 
Brücke zu demokratischem Bewußt-
sein bilden: „Zu lernen, jeden Tag für 
die Demokratie einzutreten - etwas 
Besseres gibt es nicht. Wir müssen 
um diesen Wert kämpfen und dürfen 
ihn nicht den Krakeelern überlas-
sen.“

Bildung sei das Fundament der 
demokratischen Gesellschaft. Des-
halb sei sie kein Luxusgut und müs-
se kostenfrei sein. Das gelte nicht 
nur etwa für Schulen: „Was in Kin-
dertagesstätten an Bildung geleistet 
wird, ist wichtig. Da ist die Gebüh-
renfreiheit für Kitas ein logischer 
Schritt.“ Da diese Gebühren die 
Haushalte der Städte und Gemein-
den erheblich belasteten, „müssen 

wir mit den Kommunen über einen 
fairen Ausgleich reden. Und wir 
brauchen ein neues Kindertages-
stättengesetz“, so der Kultusmini-
ster.

Auch das Schulgesetz stehe auf 
dem Plan. Hierbei gehe es unter an-
derem auch um den Einschulungs-
stichtag: „Hier wollen wir mehr Fle-
xibiltät im Sinne der Kinder.“ Was die 
Unterrichtsversorgung betreffe, 
„sind  wir noch nicht da, wo wir sein 
wollen.“ Entscheidend sei hier aber 
weniger der Landesdurchschnitts-
wert: „Über den zu streiten, das ist 
verschwendete Energie. Wichtig ist, 
vor Ort zu sehen, daß der Unterricht 
läuft.“

Um die Situation von Schulen und 
Lehrern zu verbessern, „wollen wir 
schon zum Sommer 2018 deutliche 
Zeichen setzen“, kündigte Tonne an. 
So sollen beispielsweise Ungerech-
tigkeiten in der Lehrerbesoldung 
beseitigt, die Schulen stärker durch 
die Landesschulbehörde unterstützt 
und dem Lehrermangel auch durch 
bessere Möglichkeiten für Querein-
steiger entgegengewirkt werden. 
Letzteres allerdings, „ohne die qua-
litativen Anforderungen zu vernach-
lässigen. Wegen der Personalsitua-
tion werden wir den Schulen trotz-
dem viel zumuten müssen.“

Was den Schulen allerdings nicht 
zugemutet werden dürfe, sei die gen-
relle Verantwortung: „Wenn etwas 
mit Kindern schiefläuft, dann richtet 
sich der Blick immer auf die Schule. 
Aber die Kernverantwortung für das 
Kind liegt im Elternhaus - und da 
bleibt sie auch. Das Elternhaus wird 
dabei von der Schule unterstützt, 
aber nicht umgekehrt.“

Niedersachsens Kultusminister Grant Hendrik Tonne.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

Auf den Namen „Jaru“ (oben) taufte 
das Team der Wildtierhilfe Lünebur-
ger Heide den weiß-getigerten Ka-
ter, der am 25. Januar aus Deimern 
zur Auffangstation nach Hötzingen 
bei Soltau gebracht wurde: Der 
Maine-Coon-Mix ist an seinem 
Fundort schon im November schon 
gesehen worden. Der Kater war be-
reits kastriert, jedoch nicht gechipt. 
Die kleine rot-getigerte „Rinoa“ (Mit-
te) war in der Weihnachtszeit stark 
abgemagert in Munster gefunden 
worden: Sie „futtert“ noch immer für 
zwei Katzen - auch wenn es ihr nicht 
wirklich anzusehen ist. „Rinoa“ ist 
etwa fünf Monate alt, gut verträglich 
mit Artgenossen und hat außerdem 
keine Angst vor Hunden. Neben den 
Samtpfoten, die in der Einrichtung 
darauf warten, von ihren Besitzern 
abgeholt zu werden, - oder, sollte 
sich niemand melden, sie in neue 
und liebevolle Hände angeben zu 
können - warten noch einige „gefie-
derte Gäste“ der Wildtierhilfe auf ein 
neues Zuhause: So möchten die 
Mitarbeiter der Auffangstation gern 
Flugenten-Erpel „Erich“ und seine 
drei „Mädels“ sowie die Gans „Trau-
del“, die sich in der Gruppe sehr 
wohlfühlt, an neue Halter vermitteln. 
Sie sollen ein Zuhause bekommen, 
in dem sie nicht im Kochtopf landen, 
denn davor sind sie gerade erst be-
wahrt worden. Sie sind alle im ver-
gangenen Jahr geboren.

Neuer Vikar in Munster  
MUNSTER. Als neuen Vikar be-

grüßt die Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Munster am kom-
menden Sonntag, dem 4. Februar,  
im Gottesdienst im Ludwig-Harms-
Haus um 10 Uhr den aus Syke stam-
menden Christoph Klöcker in ihren 
Reihen. Geleitet wird der Begrü-
ßungsgottesdienst von Vikariatsleiter 

Pastor Dr. Johannes Schoon-Jan-
ßen. Um die dazu passende Musik 
kümmert sich Kantor Daniel Heinrich. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es um 11 Uhr einen Empfang im 
Foyer und in der Kaffeestube des 
Gemeindehauses. Alle Interessierten 
sind zu Gottesdienst und Empfang 
eingeladen.

Forderungen an Minister

Was später im Saal eine wichtige Rolle spielte, als Kultusminister Grant Hendrik Tonne beim Neujahrsempfang 
der Heidekreis-SPD am vergangenen Sonntag in Walsrode zu Gast war, bekamen die Gäste schon vor der 
Hoteltür zu sehen: Die Forderung nach mehr Qualität für Kindertagesstätten durch eine Verbesserung des 
Personalschlüssels und weitere Maßnahmen präsentierten Erzieherin Heike Bortels (Verdi) und Sozialarbeiter 
Heinz-Dieter „Charly“ Braun (DGB) auf einem Plakat der kreisweiten Kita-AG mit der Aufschrift: „Kita-Gesetz: 
besserer Personalschlüssel - Eltern, ErzieherInnen, ver.di“ (Foto) und ernteten dafür viel Zustimmung. Während 
weitere Mitglieder der Gruppe Informationsblätter an die Gäste verteilten, stellte sich der Kultusminister bewußt 
zum Plakat. In seiner Rede beim Neujahrsempfang ging Tonne auf die Forderungen an ein neues Kita-Gesetz 
ein und stellte die wichtige und grundlegende Bildungsarbeit der sozialpädagogischen Fachkräfte heraus. 
„Der Minister ließ sich breit über die Abschaffung der Kita-Elternbeiträge aus, während er an der Verbesserung 
des Kita-Gesetzes zumindest dran beiben möchte“, merkte Personalrätin Heike Bortels kritisch an. DGB-
Sprecher Braun überreichte dem Minister den sozial-bewegten Kalender aus dessen Nienburger Heimat und 
freute sich, daß der Minister ein offenes Ohr zu Kita-Fragen haben wolle. „Darauf kommen wir zurück", kün-
digten Heike Bortels und Charly Braun in einer Gesprächsrunde mit Eltern, Erzieherinnen ud Erziehern an.
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Auf ein baldiges Wiedersehen.
Ein neues Jahr bringt oft auch Veränderungen mit sich – so 

auch für unseren SternPartner Standort in Schneverdingen, 

der am 27.01.2018 nach vielen erfolgreichen Jahrzehnten 

seinen Betrieb eingestellt hat. 

Um den heutigen technischen Anforderungen gerecht zu wer-

den ist dieser Schritt unumgänglich, denn unser Anspruch ist 

es, Ihnen stets „das Beste“ zu bieten – mehr Serviceleistung 

und eine erhöhte Fachkompetenz. Unsere Filialen in Soltau 

und Rotenburg liegen ganz in Ihrer Nähe und bieten Ihnen 

genau diese Vorteile. 

> Unsere Mitarbeiter aus Schneverdingen werden in Zukunft 

  das Soltauer Team verstärken und noch leistungsfähiger 

   machen. 

> Auf Wiedersehen
   in Soltau.
SternPartner GmbH & Co.KG 
Lüneburger Straße 141-145 
29614 Soltau 
Tel. 0 51 91/600 - 0

> Auf Wiedersehen
   in Rotenburg.
SternPartner GmbH & Co.KG  
Industriestraße 12 - 16  
27356 Rotenburg
Tel. 0 42 61/ 93 71- 0
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Mo. 7.00–13.00 Uhr
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr  

 Sa.   7.00–12.00 Uhr

Am Mittwoch, den 7. Februar, kochen 

wir für Sie STECKRÜBENSUPPE
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Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927

Am Freitag, ab 10 Uhr  
gibt es wieder

Frisch gebratene
bayr. Haxen Stück 3.95
Filet vom
Jungschwein 100 g 0.89
Zarte Rouladen
aus der Oberschale 100 g 1.19
Putenschnitzel
auch gewürzt 100 g 0.89

Frische Wurst aus eig. Herstellung 
ohne Geschmacksverstärker: 

Zwieblinge
die herzhafte
Zwiebelleberwurst 100 g 1.49
Fenchel-
Salami 100 g 2.39
Jagdwurst
mit Knobi 100 g 1.59
Frischer Schinkensalat
fruchtig mit Ananas
und Pilzen 100 g 1.69

Ihre  
Fleischerei  

seit 1927

Im Rahmen der Reihe „KultiK: Kultur im Kino“ des Kulturvereins Schne-
verdingen in Zusammenarbeit mit dem Kinoverein „LichtSpiel“ gibt es  
wieder eine Live-Übertragung aus der Royal Opera in London: Am Mitt-
woch, dem 7. Februar, ab 20.15 Uhr wird das Ballettstück „Tosca“ live in 
den Kinosaal der Kulturstellmacherei, Oststraße 31, übertragen. Die 
wegweisende literarische Arbeit von Virginia Woolf ist die Inspiration für 
das Triptychon, das der mehrfach preisgekrönte Choreograph Wayne 
McGregor für das Royal Ballet gestaltet hat. McGregor steht im Ballett 
bereits seit langem an führender Stelle, arbeitet dabei mit den verschie-
densten Kreativen zusammen und kombiniert in diesem von der Kritik 
gefeierten Werk Motive aus drei bahnbrechenden Romanen von Virginia 
Woolf: Mrs. Dalloway, Orlando und Die Wellen. Hinzu kommen Elemente 
aus Briefen, Aufsätzen und Tagebüchern der berühmten Schriftstellerin. 
Der gefeierte britische Komponist Max Richter hat eine eigens in Auftrag 
gegebene Partitur erarbeitet, die elektronische Musik und Livemusik 
vereinigt. Es wird Eintritt erhoben. Karten gibt es nur bei den Vorverkaufs-
stellen des Kulturvereins Schneverdingen: Buchhandlung „Vielseitig“, 
Kulturstellmacherei, Schneverdingen-Touristik und „famila“-Warenhaus.

Ballett „Tosca“ live

Übersichtlich und informativ
Stadt Munster stellt ihren neuen Internetauftritt vor

Neue Homepage präsentiert: Anna Adamczak und Steffen Fricke. Foto: mwi

MUNSTER (mwi). Eine Kommune 
ohne Internetauftritt ist heute kaum 
noch vorstellbar. Wer aber im Netz 
Präsenz zeigt, muß auch hier am Ball 
bleiben und neuen Entwicklungen 
und Anforderungen gerecht werden. 
Das hat auch die Stadt Munster be-
herzigt, denn, so Bürgermeisterin 
Christina Fleckenstein: „Auch wenn 
sich viele Nutzer zufrieden gezeigt 
haben, so war unsere Homepage 
doch schon ein bißchen in die Jahre 
gekommen.“ Das sollte sich ändern, 
und so konnten Fleckenstein, Anna 
Adamczak, Fachbereichsleiterin In-
nere Dienste, und Steffen Fricke 
(Stabsstelle EDV) am gestrigen 
Dienstag vorstellen, was der Nutzer 
jetzt unter www.munster.de findet.

„Die Gelder für eine neue Homepa-
ge - ein niedriger fünfstelliger Betrag 
- waren schon ziemlich lange einge-
plant. Die Umsetzung hat allerdings 
etwas gedauert, denn wegen der 
vielfältigen Themen war die gesamte 
Verwaltung beteiligt“, erläutert die 
Bürgermeisterin. So hat es fast ein 

Jahr der Vorbereitungen bedurft, bis 
die Seite online gehen konnte. Das 
war bereits am 13. Dezember 2017 
und lief ohne Ankündigung. Die gab 
es erst am gestrigen Dienstag, denn 
zunächst sollten mögliche Kinder-
krankheiten beseitigt werden. Wäh-
rend eine Fachfirma als Kooperati-
onspartner bei Erstellung und Design 
mitwirkte, lag die Betreuung des Pro-
jektes in der Verwaltung bei Adam-
czak und Fricke.

„Bei der Konzipierung ging es vor 
allem darum, daß wir es den Bürge-
rinnen und Bürgern so leicht wie mög-
lich machen, die Seite zu nutzen, 
denn die Stadt ist Dienstleister. Bei 
dieser Gelegenheit haben wir dann 
auch aufgeräumt und bisherige über-
flüssige Menüpunkte wegfallen las-
sen“, berichtet Fleckenstein. So gibt 
es - neben großen Links zu Bürger-
haus, Stadtbücherei oder Panzermu-
seum -  statt der bisher rund 20 Menü-
punkte nur noch sechs: „Stadt, Politik 
& Verwaltung“, „Soziales, Bildung & 
Gesundheit“, „Bauen, Wirtschaft & 

Umwelt“, „Tourismus & Freizeit“ so-
wie „Bundeswehr“ bieten eine leichte 
Übersicht. Schiebt der Nutzer den 
Mauszeiger auf einen dieser Punkte, 
so öffnet sich ein Untermenü mit ver-
schiedenen Themen zu diesem Be-
reich, die übersichtlich angeordnet 
sind. „Unser Ziel ist es, daß der Nutzer 
oder die Nutzerin alles schnell und 
einfach findet“, meint Adamczak. 
Dies umfaßt nicht nur die Leistungen 
der Stadt Munster, denn es gibt auch 
Verknüpfungen zu Dienstleistungen 
anderer Kommunen und des Land-
kreises sowie zu den Websites etwa 
der Munsteraner Vereine.

Zur schnellen Orientierung trägt 
dabei nicht nur eine gute Suchfunk-
tion bei, sondern auch interne Ver-
knüpfungen: „Wer beispielsweise auf 
der Seite ‚Verwaltungsstruktur der 
Stadt Munster‘ in eines der 
Schaubild-Käst chen klickt, öffnet so 
die Seite mit der jeweiligen Abtei-
lung, ihren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern sowie den dort gebotenen 
Leistungen. Jede Seite hat zudem 

einen Link zu einer Ansprechperson. 
Darüber hinaus besitzt die Homepa-
ge eine Vorlesefunktion für sämtliche 
Textteile. Und der Internetauftritt ist, 
anders als sein Vorgänger, für mobi-
le Endgeräte wie Smatphone und 
Tablet geeignet“, erläutert Fricke.

Wie die Bürgermeisterin betont, 
habe die Stadt mit der Homepage in 
den Farben Blau und Weiß zunächst 
einmal die Pflicht erledigt: „Und jetzt 
kommt die Kür. Das bedeutet, daß 
wir den Internetauftritt noch erwei-
tern können, beispielsweise um die 
eine Darstellung der Munsteraner 
Ortschaften. Wir sind hier offen für 
Anregungen. Wer Vorschläge hat, 
kann sich gern an die Verwaltung 
wenden.“

Um was die Homepage aber auf 
jeden Fall in absehbarer Zeit noch  
ergänzt werden soll, ist der Menü-
punkt „Sag’s uns einfach“: „Wir wer-
den ihn wahrscheinlich Mitte Febru-
ar einführen“, so Fleckenstein. Damit 
haben dann die Nutzerinnen und 
Nutzer die Möglichkeit, Hinweise und 
Anregungen loszuwerden. Ablesbar 
ist dann auch, ob und wann die Stadt 
diese Punkte abarbeitet: „Das be-
deutet für uns sicherlich auch einen 
gewissen Druck, den wir selbst auf-
bauen, und möglicherweise auch 
zusätzlichen Arbeitsaufwand. Auf 
jeden Fall aber sind wir gespannt, 
was da von den Bürgerinnen und 
Bürgern kommt.“

Die nutzen die Website vor allem 
montags und dienstags mit je 200 
bis 300 Besuchen pro Tag, und damit 
sie das auch in den kommenden Jah-
ren auf neuestem Stand tun können, 
so Fleckenstein, „werden wir die 
Seite natürlich regelmäßig pflegen.“ 
Wofür die neue Homepage ebenfalls 
ausgelegt ist, ist das Angebot städ-
tischer Dienstleistungen per Internet, 
also beispielsweise die Nutzung von 
Online-Formularen. Eine Umsetzung 
ist allerdings  in der Örtzestadt noch 
Zukunftsmusik, denn, so die Bürger-
meisterin, „davon sind wir noch weit 
entfernt.“

SCHNEVERDINGEN (ari). Zur 
Hauptversammlung des Schnever-
dinger Ortsverbands im DHB Netz-
werk Haushalt im Gasthaus „Lö-
wenbräu“ begrüßte Vorsitzende 
Ulrike Thau kürzlich 82 Mitglieder. 
Für das Vorhaben, dem Mutterver-
band „DHB-Netzwerk Haushalt“ 
den Rücken zu kehren und sich als 
selbständiger Verein zu formieren, 
allerdings zu wenig. Die erforderli-
che Dreiviertelmehrheit aller 122 
Vereinsmitglieder wurde damit nicht 
erreicht, insofern wird es am 1. März 
eine weitere Hauptversammlung 
geben. 

Vor allem aus Kostengründen wol-
len die Mitgieder des ehemaligen 
Hausfrauenbundes nicht mehr unter 
dem DHB-Dach fungieren - wie 
auch schon andere Ortsverbände: 
„Wir zahlen Beiträge, bekommen 
aber keinerlei Unterstützug vom 
Landes- oder Bundesverband“, so 
Rosa Ertel auf Nachfrage des HK. 

Bei der Hauptversammlung wur-
den zahlreiche Mitglieder mit einer 
Urkunde und einer Rose geehrt:  für 
fünfährige Mitgliedschaft: Elke Franz, 
Rosemarie Meier und Evelyn Siebert-
Bohnenstengel; für zehn Jahre: Hei-
di Boghunu und Marianne Feldmann;  
für 15 Jahre Treue: Gudrun Meyer, 
Elly Riebesell und Helga Wiemann;  
für ihre 20jährige Mitgliedschaft: Ilse 
Bremer und Margrit Rakow, für 25 
Jahre: Brigitte Pache sowie für ihre 
35jährige Mitgliedschaft: Marianne 
Brocke, Anneliese von Elling, Ger-
traud Kauck, Ilka Koehne, Irene Lab-
za, Ilse Penk, Ulrike Thau und Ursu-
la Thurm.

Nach Regularien, einem Rückblick 
über die einzelnen Veranstaltungen 
und Fahrten des vergangenen Jahres 
- 116 Veranstaltungen mit insgesamt 
1724 Teilnehmern - standen Wahlen 
auf der Tagesordnung: Die amtieren-
den Vorstandsmitglieder Ulrike Thau, 
Ilse Bremer, Brigitte Pache, Ursel 

Scheling, Irene Labza, Rosa Ertel, 
Anneliese von Elling und Andrea Eg-
gert wurden wiedergewählt - alle-
dings nur für ein Jahr, weil dann der 
geplante Austritt aus dem DHB voll-
zogen sein soll. Als Kassenprüferin 
wurden Marianne Feldmann und als 
Ersatzprüferin Heidi Schwarz ge-
wählt, ebenfalls einstimmig. Obwohl 
alle erschienenen Mitglieder dem 
Austritt zustimmten,wurde die erfor-
derliche Dreiviertelmehrheit nicht 
erreicht. Deshalb  wurde eine weite-
re Hauptversammlung für den 1. 
März in der FZB anberaumt. Dann 
reicht eine einfache Mehrheit, um 
den Austritt zu beschließen.

Insgesamt wollen die Mitglieder 
des Schneverdinger Ortsverbaneds 
etwas kürzertreten: „Wir sind ja fast 
alle über 70“, so Rosa Ertel. Der neu 
zu gründende Verein soll auch nicht 
ins Vereinsregister eingetragen wer-
den, einen Namensvorschlag gibt es 
aber bereits: „Gemeinsam aktiv“. 

Ehrungen für langjährige Zugehörigkeit gab es bei der Hauptversammlung des Schneverdinger Ortsverbands 
im DHB Netzwerk Haushalt (früher Hausfrauenbund).

Abschied vom Netzwerk   
Schneverdinger Hausfrauen wollen eigenen Verein 

Feuerwehr
LÜNZEN. Die Jahreshauptver-

sammlung der Ortsfeuerwehr 
Großenwede beginnt am Freitag, 
dem 2. Februar, um 20 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Lünzen. 

Frauenkreis
SOLTAU. Zum Kaffeetrinken und 

Klönen lädt der „Aktive Frauenkreis 
Soltau“ für  Montag, den 5. Februar,  
um  15 Uhr ins alte Soltauer Rathaus 
ein. Gäste sind willkommen. Zur Füh-
rung „Lebensmittelverpackungen“ 
am Dienstag, dem 20. März, im In-
dustriepark „Wipak“ in Bomlitz, die 
sich aus schließlich an Mitglieder 
richtet, ist eine verbindliche Anmel-
dung bis zum 10. Februar unter Te-
lefon (05191) 12775 erforderlich.

„LichtSpiel“
SCHNEVERDINGEN. In seinem 

Kino in der „KulturStellmacherei“ in 
der Oststraße in Schneverdingen 
zeigt der Verein „LichtSpiel“ für Er-
wachsene am kommenden Sams-
tag, dem 3. Februar, um 19 Uhr 
„Borg/McEnroe - Duell zweier Gla-
diatoren“.  Am 4. Februar gibt es für 
Kinder um 15 Uhr den Film „Burg 
Schreckenstein  2“. Karten für die 
Vorstellungen des ehrenamtlich be-
triebenen Kinos gibt es jeweils ab 
eine Stunde vor Vorstellungsbeginn 
an der Kinokasse sowie im Vorver-
kauf online unter www.lichtspiel-
schneverdingen.de.

Aufgebrochen
SCHNEVERDINGEN. Drei Fahr-

zeuge des Herstellers VW fielen in 
der Nacht von Sonntag auf Montag 
dreisten Dieben im Stadtgebiet von 
Schneverdingen zum Opfer. Indem 
die Täter die Fahrertüren der Pkw 
aufbrachen, verursachten sie einen 
Schaden von rund 800 Euro, erbeu-
teten jedoch lediglich geringwertige 
Autoradios im Wert von knapp über 
200 Euro.
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FEBRUAR-ANGEBOT vom 2.2.–9.2.2018

Döner im Fladenbrot .....................nur 3,00  

Gyros-Teller ....................................................nur 6,00 

Bahnhofstraße 8
Telefon 05194 2709Bispingen

Plameco-Fachbetrieb  
Schmalz & Konrad OHG
Lange Straße 75,  29664 Walsrode
www.plameco.de

MEINE (T)RAUMDECKE 
mit Beleuchtung nach Wunsch!

BESUCHEN SIE UNSERE 
AUSSTELLUNG: 
Mittwoch:  
10:00 - 17:00 Uhr 
Samstag: 
9:00 - 15:00 Uhr

Beratung vor Ort?  Dann gleich anrufen!  05161 7889488

www.schoneboom.de

Erich Schoneboom GmbH  
Harburger Straße 17a ∙ 29640 Schneverdingen 
Telefon 05193 9841-0 ∙ info@schoneboom.de
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: A Maximieren Sie Ihre Einsparung 
durch Öl-Brennwerttechnik

Öl-Brennwert-Gussheizkessel- 
system GB125
Leistung 18 kW, witterungsgeführte Regelung Logamatic EMS mit 
RC310, tiefliegender Warmwasserspeicher Logalux LT (135 ltr. Inhalt),  
mit Blaubrenner Logatop BE, mit Heizkreis-Set (Heizungs- 
Hocheffizienzpumpe mit Absperrungen),  
Heizkessel-Speicher-Verbindungsleitung,  
Heizkessel-Sicherheits-Set,  
Ausdehnungsgefäß, 
Nachfülleinrichtung, Schornstein- 
Querschnittsverminderung mit  
Kunststoff-Abgas-System (FU),  
Höhe bis 10 mtr., ohne Verzug

Vorhandenen Kessel demontieren und  
entsorgen, neuen Kessel montieren,  
Anschluss an die Verteilung, 
Montage des Abgassystems, 
Inbetriebnahme und Einweisung
Inkl. Montage

9.679,– €
Gültig bis 31.03.2018

neues aus der wirtschaft

Schulranzentage

Während die Schüler jetzt ihre Halbjahreszeugnisse entgegennehmen, 
bereitet Gosia Torandt angebende ABC-Schützen in ihrem Bispinger 
Fachgeschäft „DODT - Buch und Papier“ auf den Schulstart vor: Vom 
1. bis 15. Februar gibt es dort im Rahmen der Schulranzentage ver-
schiedene Modelle zu attraktiven Preisen und zusätzlich eine umfas-
sende Beratung der Kunden, welcher Ranzen für ihr Kind geeignet ist. 
„Nach Möglichkeit sollten sich Interessierte für einen Beratungstermin 
zuvor unter Telefon (05194) 470 anmelden, damit wir uns Zeit nehmen 
können“, rät die Inhaberin, die dann zusammen mit ihrem Team auf 
alle Details achten kann: „Kinder können die Ranzen mit und ohne 
Inhalt sowie mit und ohne Jacke anprobieren, um die Unterschiede 
auszutesten. Zudem sollten Mädchen ein Haargummi mitbringen, 
damit sie nicht mit den Haaren hängen bleiben.“ Dabei ist es übrigens 
egal, ob für den Start in die erste Klasse oder für weiterführende 
Schulen - das Fachgeschäft in der Hauptstraße 3 hat für  jeder  Alter 
passende Schulranzen und Rucksäcke bekannter Marken und Her-
steller im Programm. Und natürlich gibt es hier auch das passende 
Unterrichtsmaterial und die entsprechenden Bücher sowie alles für 
den Schulbedarf von der Einschulung bis zum Abschluß. Foto: suv

Freitag Eröffnung

„Seit September arbeiten wir am Umbau: Vom Boden über Wände bis 
zur Decke sowie Theke und Podest - alles ist neu“, erklärt Katip  Cacan 
(li.). Der Aufwand macht aus dem Bispinger Lokal im Harmshof 3 weit 
mehr als nur einen Imbiß, denn entstanden ist ein stilvoll eingerichte-
ter Treffpunkt mit Lounge-Charakter, in dem der Inhaber mit seinem 
jungen Team den Gästen verschiedene Leckereien und Getränke 
serviert. Am kommenden Freitag, dem 2. Februar, feiert das „Royal 
 Bistro“ ab 14 Uhr mit 50 Litern Freibier sowie Sekt und Orangensaft 
(solange der Vorrat reicht und für jeden nur ein Getränk gratis) und 
einem speziellen Döner-Angebot Eröffnung. Neben dem klassischen 
Döner finden sich auf der Karte auch Pizza- und Baguette-Variationen 
sowie verschieden Aufläufe, Salate und Snacks. Für Cacan, der zuvor 
bereits viel Erfahrung in den Gastronomiebetrieben seiner Familie in 
Fintel und Hodenhagen gesammelt hat, ist es sein erstes eigenes 
 Lokal. „Hier sollen sich die Gäste wohlfühlen und genießen können“, 
so der Inhaber, der dafür auch eine hochwertige Kaffeemaschine und 
eine Zapfanlage installiert hat. Geöffnet ist das „Royal Bistro“, Telefon-
nummer (05194) 9820440 von Montag bis Samstag von 11 bis 22 Uhr 
sowie Sonntag von 12 bis 22 Uhr.  Foto: suv

Zehnjähriges Bestehen

„Gegenwind“ weht hier nur aus dem Fön, mit dem die erfahrene Ge-
sellin Ute Swiontkowski (re.) ihrer Chefin fürs Foto ins Gesicht pustet 
- denn für ihren Salon gab es für Ute Winkler (li.) von Kunden und An-
wohnern im vergangenen Jahrzehnt vor allem Lob und „Rückenwind“. 
Jetzt feierte das „Haarstudio Winkler“ sein zehnjähriges Bestehen. 
Eröffnung des Behringer Salons, Im Dorfe 4, war im Dezember 2007. 
Von 2009 bis 2012 bildete die Friseurmeisterin Tanja Willenbockel (heu-
te nach der Hochzeit Tanja Stelter) aus. In deren Ausbildungszeit fiel 
auch der Hauskauf: 2010 übernahm Ute Winkler das gesamte Objekt 
von Familie Bargmann und brachte das Haus mit viel Mühe, aber auch 
Freude wieder in Schuß. Rund ein Viertel der unteren Etage nimmt das 
Haarstudio ein, in dem das erfahrene Zweierteam die gesamte  Palette 
des Friseurhandwerks anbietet, von klassischen bis modernen Haar-
schnitten, Farben und Strähnen-Techniken, Volumen- und Dauerwellen 
sowie Hochsteckfrisuren verschiedenster Art. Dank regelmäßiger Wei-
terbildungen bleiben Inhaberin und Mitarbeiterin dabei stets am Puls 
der Zeit. „Ich freue mich, daß die Kunden meinem Haarstudio seit 
nunmehr zehn Jahren die Treue halten“, so Ute Winkler. Foto: suv

SOLTAU. Raritäten, die es im Ge-
schäft nicht (mehr) gibt, warten bei 
der Modellbahn- und Spielzeugbör-
se am kommenden Sonntag, dem 4. 
Februar, in der Alten Reithalle in Sol-
tau. Sammler und Händler können 
sich hier über auf eine riesige Aus-
wahl sowie viele Fachgespräche 
freuen: Von 11 bis 17 Uhr (Einlaß ist 
nur bis 16 Uhr) bieten ein Vielzahl von 
Ausstellern eine bunte Mischung 
quer durch alle Spurweiten - ange-
fangen mit der kleinsten elektrischen 
Serieneisenbahn der Welt, der Mär-
klin mini-club, über der meist 
verbreitet sten Spur HO, in der auch 
das größte Angebot auf der Börse 
vorzufinden sein wird, bis zur großen 
LGB-Spur. Mehr als drei Dutzend 
ausschließlich private Anbieter aus 
ganz Norddeutschland reisen zu die-

ser Börse, die seit vielen Jahren in 
Soltau etliche Interessierte anlockt. 
Neben etlichen Loks und Waggons 
- im Bereich der Modelleisenbahnen 
wird das Angebot dann größer sein 
als der Originalfuhrpark der Deut-
schen Bahn - warten zudem viele 
Modellautos - ein weiterer Schwer-
punkt der Börse - sowie Raritäten 
von Lego und Playmobil und einiges 
mehr. Wer fündig wird, kann seine 
gebrauchten Neuanschaffungen an-
schließend auf einer Teststrecke auf 
Funktionstüchtigkeit hin überprüfen. 
Wer nicht gleich kaufen möchte, 
kann natürlich auch versuchen, ein 
Sammlerstück im Tausch zu bekom-
men. Aber auch wer sich selbst von 
einigen Stücken oder seiner ganzen 
Modellbahn trennen möchte, kann 
diese den Ausstellern anbieten.

Eine große Auswahl bietet die Modellbahn- und Spielzeugbörse.

Aussteller in Reithalle
Große Modellbahn- und Spielzeugbörse

Spielevormittag im MGH
SCHNEVERDINGEN. Wegen der 

großen Nachfrage hat das Schne-
verdinger Mehrgenerationenhaus  
(MGH) mit der Lebenshilfe Soltau 
einen Zusatztermin für einen Spiele-
vormittag vereinbart, der nun am 
Freitag, dem 23. Februar, von 9 bis 
11 Uhr im MGH auf dem Plan steht. 
„Bemerken, wahrnehmen, spielen“ 
- unter diesem Motto bietet Mali 
Spencer von der Heilpädagogischen 
Frühförderung der Lebenshilfe Sol-
tau in entspannter Atmosphäre spie-
lerische und motorische Anregun-

gen für Babys und Kleinkinder bis 
drei Jahren an. Ziel ist die Förderung 
der körperlichen, sprachlichen, ko-
gnitiven und sozialen Entwicklung 
der Kinder. Neben dem Spiel runden 
Informationen zu interessantem 
Spielzeug aus alltäglichen Dingen 
und individuelle Tips den Vormittag 
ab. Der Spielevormittag ist kosten-
frei, eine Anmeldung ist erforderlich 
beim MGH Schneverdingen, Oster-
waldweg 9, Telefon (05193) 9769889, 
E-Mail info@mgh-schneverdingen.
de.

Flohmarkt „etwas anders“
INSEL. Zum „etwas anderen Floh-

markt“, bei dem Kinderbekleidung 
und Spielzeug angeboten werden, 
lädt die Elterngruppe Insel für Sams-
tag, den 3. März, in den Schießstand 
in Insel ein. Verkäufer liefern ihre mit 
Preis und Größe ausgezeichneten 
Waren an und die Elterngruppe sor-
tiert das gesamte Sortiment nach Art 
und Größe. 20 Prozent des Verkaufs-
erlöses behält die Elterngruppe ein 
und läßt das Geld ausgesuchten Pro-

jekten für Kinder zukommen. Für das 
leibliche Wohl hält die Elterngruppe 
Kaffee und selbstgebackene Torten 
bereit. Anmeldungen werden am 
Samstag, dem 10. Februar, ab 9 Uhr 
von Christina  Haack, Ruf (05193) 
800036, sowie Kerstin Inselmann, 
Telefon (05193) 4447, entgegenge-
nommen. Unter diesen Rufnummern 
gibt es auch weitere Infos zum Ab-
lauf. Aus Platzgründen ist die Teilneh-
merzahl begrenzt.

Fahrt nach Zielona Gora
SOLTAU/ZIELONA GORA. Eine 

Busreise in die mit Soltau befreun-
dete polnische Stadt Zielona Gora 
(früher Grünberg) und zum dortigen 
Weinfest organisiert aktuell der ehe-
malige Partnerschaftsbeauftragte 
Klaus Grimkowski-Seiler zusammen 
mit dem Soltauer Unternehmen 
Springhorn Reisen: Vom 13. bis 16. 
September lernen die Teilnehmer 
die 140.000 Einwohner starke Stadt 
näher kennen und erleben zudem 
die  Feierlichkeiten des traditionel-
len Weinfestes mit großem Festum-
zug. Anmeldung und Platzreservie-

rung sind über Springhorn Reisen 
unter Telefon (05191) 3816 möglich, 
für weitere Auskünfte können sich 
Interessierte an Klaus Grimkowski-
Seiler unter der Telefonnummer 
0171-9374700 wenden. Auf dem 
Programm stehen bei der viertägi-
gen Tour unter anderem ein Abste-
cher nach Mysliborz mit Stadtrund-
fahrt und eine Stadtführung durch 
Zielona Gora, der Besuch eines 
Weingutes, der neuen Sternwarte 
und des Palmengartens sowie ge-
meinsame Abendessen und natür-
lich das Weinfest.

„Wanderbares Deutschland“ - mit diesem Wortspiel ist der Diavortrag 
überschrieben, der am kommenden Donnerstag, dem 1. Februar, um 15 
Uhr im Clubraum des Hotels „Deutsches Haus“ in Munster auf dem 
Programm steht. Für alle Mitglieder und Freunde des Alpenvereins zeigt 
Gerd Elbers Dias von Wandertouren in den Pfälzer Wald, Odenwald, in 
Thüringen, im Elbsandsteingebirge und im Harz. Interessierte Gäste sind 
willkommen. Das Foto von Christiane Dobrick zeigt den bekanntesten 
freistehenden Felsen im deutschen Teil des Elbsandsteingebirges, die 
42,7 Meter hohe Felsnadel „Barbarine“, ein Wahrzeichen der Sächsischen 
Schweiz.

Alpenverein: Dias

Otte weiter Sprecher 
BERLIN. Die Abgeordneten der 

CDU/CSU-Fraktion im Deutschen 
Bundestag haben die Vorsitzenden 
der Arbeitsgruppen der Fraktion wie-
dergewählt. Henning Otte, Abgeord-
neter aus dem Wahlkreis 44 Celle-
Uelzen, wurde als verteidigungspo-
litischer Sprecher und Vorsitzender 
der Arbeitsgruppe Verteidigungspo-
litik der CDU/CSU-Fraktion im Deut-
sche Bundestag mit 96,4 Prozent der 
Stimmen bestätigt. „In dieser Funk-
tion werde ich weiterhin für die Sol-
datinnen und Soldaten und die zivi-
len Angestellten der Bundeswehr im 

Einsatz sein. Die bestmögliche Aus-
rüstung, Attraktivität des Dienstes 
aber auch Ansehen und Wertschät-
zung für die Männer und Frauen der 
Truppe stehen für mich weiterhin im 
Mittelpunkt. Besonders wichtig ist 
für mich, die Fortsetzung der engen 
Bindung zu den Standorten und der 
Kontakt zur Bundeswehr vor Ort“, so 
Otte. Mit der Aufgabe des verteidi-
gungspolitischen Sprechers sei ins-
besondere in diesen Tagen eine be-
sondere Verantwortung verbunden, 
da sich die sicherheitspolitische 
Lage grundlegend verändert habe. 

Ausstellung alter Bibeln 
WIETZENDORF. Am kommenden 

Freitag, dem 2. Februar, lädt das 
Team des St. Jakobi-Kirchencafés  in 
Wietezndorf seine Gäste zu einer 
Ausstellung alter Bibeln und Gesang-
bücher ein. Die älteste Bibel stammt 
aus dem Jahr 1867. Einige der Bü-
cher sind mit sehr persönlichen Wün-

schen und Anliegen der einstigen 
Besitzer beschriftet. Das Kirchenca-
fé in der Hauptstraße in Wietzendorf 
hat freitags von 14 bis 17 Uhr geöff-
net und bietet neben Kaffee-, Ku-
chen und Tortengenuß in gemütlicher 
Atmosphäre wechselnde Aktionen 
und Ausstellungen an. 
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Hier kochen die Ideen

* Gilt nur bei Küchen-Neuplanung. Nur bei 
freigeplanten Küchen, nicht bei reduzierten Ar-
tikeln. Inklusive Lieferung und Montage. Nicht 
mit anderen Werbeaktionen kombinierbar. 
200,- € in Form eines Einkaufsgutscheins und 
nicht in bar auszahlbar. ** Finanzierung über 
48 Monate Laufzeit ab einem Einkaufswert von 
1.500,- € über unsere Hausbank CREDITPLUS 
bei einer Anzahlung von 40% der Kaufsumme, 
setzt Bonitätsprüfung voraus. Barzahlungspreis 
entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Effek-
tiver Jahreszins und gebundener Sollzins ent-
sprechen 0,00 % p.a. bei einer Laufzeit von 48 
Monaten, z.B.: Barzahlungspreis 1.500,- € oder 
48x 18,75 € und einer Anzahlung von 600,- €. 
Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel 
gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar. Nicht mit ande-
ren Rabattaktionen kombinierbar.

Für Druckfehler keine Haftung.

05193 / 98 96-0Vereinbaren Sie am besten gleich

     Ihren persönlichen Beratungs-Termin!

25Küchentester
Wir suchen

und viele mehr!

Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

Januar Februar Februar
Februar

31. 1. 2. 3.

Möbelhaus Brümmerhoff GmbH • Verdener Straße 33-39 • 29640 Schneverdingen • Telefon: 05193 / 98 96-0 • Öffnungszeiten: Mo. - Mi.: 9 - 18.30 Uhr, Do. - Fr.: 9 - 19 Uhr, Sa.: 9 - 16 Uhr • www.kuechenwelt-24.de

1/2 200.- 0%
IHRE NEU GEPLANTE EINBAUKüCHE BIS zUM FüR DAS AUSFüLLEN EINES BEWERTUNGSBoGENS

preis reduziert!* geschenkt!*

sonder-Finanzierung

€
Bis zu 48 Monate

zinsen

**

Sichern Sie sich exklusive Vorteile!

Kuh(le)
Möbel!

MÖBELFUNDGRUBE

Solange der Vorrat reicht – Geöffnet Mo.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–16 Uhr

ca. 270 cm breit, 
Korpus: Sonoma Eiche, 
Front: Classic Lava matt 
inkl. Spülbecken nur 349,- €

*original zerlegt/verpackt, sofort zum Mitnehmen

Möbel aus Austellungen und Messen, Restposten, Auslaufprogramme, Möbel 1. und 2. Wahl. Alles ist sofort lieferbar

Hubenkamp 1
Soltau-Wolterdingen
Telefon (0 51 91) 7 21 40

 FRISCH EINGETROFFEN 

KÜCHENZEILEN*

z. B.

Die Kombination
des Erfolges!am Mittwoch

& am Sonntag

Familienclub lädt zum Kappenfest 
Auch Soltau hat seine fünf-
te Jahreszeit. Im Familien-
club Soltau wird am kom-
menden Samstag, dem 3. 
Februar, wieder Kappenfest 
gefeiert (hier ein Foto vom 
vergangenen Jahr). Dazu 
lädt das Prinzen- und Mini-
sterpaar ins Hotel Meyn ein. 
Für gute Unterhaltung sor-
gen mit einem bunten Pro-
gramm der Singkreis, die 
Volkstanzgruppe und einige 
Büttenredner. Für die musi-
kalische Seite sorgt „Tom’s 
Musikbox“. Mit passenden 
Klängen wird DJ Tom Bade 
das Publikum aufs Tanzpar-
kett locken. Vereinsmitglie-
der und Gäste sind eingela-
den und willkommen. Ein-
laß ist ab 18 Uhr, das Pro-
gramm beginnt um 19 Uhr.  



Wir suchen für unsere Tiefbauabteilung

einen Vorarbeiter m/w und

drei Bauhelfer m/w
für den Bereich Rohrleitung und Kabelverlegung.

Führerscheinklasse BE erforderlich

sowie zwei Pflasterer m/w
Führerscheinklasse CE erforderlich,  

übertarifliche Bezahlung, Montagebereitschaft bundesweit. 

Schriftliche Bewerbung bitte an
Tiefbauunternehmen

M. Katzer Baudienstleistungen GmbH
Kabelverlegungen  |  Pflasterungen

Witthöpen 33 · 27389 Fintel 
Telefon 04265 2223726 · matthias.katzer@ewe.net
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immobilien

kraftfahrzeugmarkt

stellenmarkt

1-2 Familienhäuser gesucht, keine 
Kosten für Verkäufer.  Tel: 05194 - 
9827826, Email: heide-immobilien-
bispingen@t-online.de

HEIDE-IMMOBILIEN
BISPINGEN

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10-18, 29633 Munster, Tel. 05192 98880
www.autohaus-plaschka.de

Der Wagen: eingefahren.
Das Angebot: abgefahren.

NULL%
FINANZIERUNG
FÜR GEBRAUCHTE VW DIESEL PKW EU5/EU6

1  Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57,  
38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

Schnell sichern:
0,0 % Finanzierung1.

29646 Bispingen · Ahornweg 19 · Telefon 05194 9888-0
oder per E-Mail: info@altenheim-ahorn.de

Wir sind ein privates Alten- und Pflegeheim mit 30 Betten in Bispingen.
Für unsere familiär geführte Einrichtung suchen wir zu sofort

Pflegefachkraft m/w
in Teilzeit oder auf 450,- € Basis, Tag- und Nachtdienst

Wir bieten ein gutes Betriebsklima und
eine leistungsgerechte Bezahlung.

Ihre Bewerbung
richten Sie bitte
telefonisch oder
schriftlich an

Reinigen in einem Ferienpark  
bei Bispingen 
Für unser neues Team suchen 
wir motivierte, deutschsprachige 
Mitarbeiter für Montag und  
Freitag von 10.00 –15.00 Uhr  
auf 450,– e Basis, Stundenlohn 
10,30 e, Festeinstellung und 
Fahrdienst zum Einsatzort nach 
Absprache 

BOCKHOLDT KG 
Telefon 0511 65 55 31 11

Wir suchen zu sofort 

Verlesepersonal
für die 

Pflanzkartoffelaufbereitung 
in Wietzendorf. 

Kontakt: Herr Wrobbel 
unter 05196 9807112 
oder 0160 7475815 

EUROPLANT Pflanzenzucht GmbH
Kampstr. 15 · 29649 Wietzendorf

Harburger Straße 30 | 29614 Soltau
Tel.: +49 (0) 5191 92 744-0 | Fax: +49 (0) 5191 92 744-29

E-Mail: claus.guetter@ra-guetter-soltau.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n

RECHTSANWALTS- UND 
NOTARFACHANGESTELLTE/N

mit Erfahrung im Notariat in Vollzeit/Teilzeit – flexibel.

Soltau: nettes Team m/w sucht  
ab sofort

zuvl. Reinigungskräfte 
für eine Fleischabteilung im 

Supermarkt, Soltau, Lüneburger Str. 
Az.: Mo.-Sa. ca. 19.15-21.00 Uhr, 

2 Wochen pro Monat, 
10,30 2 Stdl.

Haboclean Gebäudereinigung 
Telefon 0 57 41 - 60 26 63

Für einen Betrieb in Soltau 
suchen wir zum nächstmög- 
lichen Zeitpunkt in Teilzeit eine

Spülkraft/Küchenhilfe (m/w)
Als Ansprechpartner steht 
Herr Jens Stoldt von 8 bis 15 Uhr 
unter 05191 802570 
zur Verfügung. 

Fuhrunternehmen Rolf Oelker
Wir suchen Verstärkung für unser Team.

Du bist KRAFTFAHRER
und suchst eine Vollzeitstelle?

Dann ruf uns an 0160 5384475

Sicherheitskräfte für
Bundeswehrbewachung

ab sofort gesucht.
Grundlohn ab 11,87 € / Std.

Neulinge und Quereinsteiger
sind willkommen.

Einsatzort: Munster und Celle.

Infos unter
www.Bildungszentrum-Berlin.de/Jobs

oder Bewerbung an
BW@Bildungszentrum-Berlin.de

Sie suchen einen langfristig siche-
ren Arbeitsplatz? Bei uns sind Sie 
richtig! Für die Betreuung sanitärer 
Anlagen im Raum Soltau (Wiet-
zenbruch) und Raum Brunautal 
(Lüneburger Heide) suchen wir 
kurzfristig engagierte deutsch-
sprachige Mitarbeiter (m/w) in 
TZ/VZ. PKW erforderlich. Telefon 
Mo.-Fr.: 04322 1003

Suche Ergotherapeut/in
mit neurologischen Kenntnissen,

in Visselhövede.
Führerschein erforderlich.

Telefon 0171 4175362

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180  
oder bei  
Herrn Sören Gevers unter 05191 | 808 199.
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in 
Soltau, Wietzendorf, Trauen,  
Harber, Bispingen, Behringen,  
Steinbeck und Munster

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Tewel, Heber, Wietzendorf, Soltau 
(Aueweg, Vor der Harber Brücke) und 
Wintermoor (Geversdorf)

heide kurier –
Ihr idealer

Werbepartner

NEUENKIRCHEN. Generations-
wechsel in der SPD Neuenkir-
chen: Oliver Schinschick, 20 Jahre 
jung, wurde zum neuen Vorsitzender 
der Sozialdemokraten im Sticht ge-
wählt, nachdem Michael Bluhm nach 
zwei Wahlperioden diesmal nicht zur 
Wiederwahl angetreten war und das 
Amt gerne einem jüngeren Mitglied 
überließ.

Schinschick bedankte sich, als jun-
ges Mitglied das Vertrauen der Sozi-

aldemokraten und die Chance zur 
Mitgestaltung zu erhalten. „Ich hoffe, 
daß wir hiermit auch das Signal nach 
außen senden, das die SPD offen für 
junge Mitglieder ist“, hob er hervor. 
Das konnte der Ortsverein gleich 
noch einmal beweisen, indem er den 
erst 16jährigen Connor Strehse als 
neuen Beisitzer wählte, der am 1. 
Januar 2018 in die Partei eingetreten 
war. „Ich möchte mich in der Politik 
engagieren“, gab er als Motivation 
an, „und die SPD ist eine gute Partei.“ 
Daß der Altersmix stimmt, zeigte die 
Wahl des 80jährigen Kurt Palis zum 
weiteren Beisitzer.

Gleichberechtigte stellvertretende 
Vorsitzende sind Carmen Wilson und 

Jörg Kremser, Franka Strehse führt 
weiterhin die Finanzgeschäfte und 
Gunda Ströbele sorgt für die Schrift-
führung. Die Wahlen erfolgten ein-
stimmig in großer Einigkeit bei einer 
Enthaltung.

In seinem Jahresrückblick ging der 
scheidende Vorsitzende Michael 
Bluhm während der sehr gut besuch-
ten Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Leverenz auf zahlreiche 
interessante Termine ein und ließ das 
vergangenen Parteijahr sowie die 
Bundestags- und Landtagswahl 
noch einmal Revue passieren, bevor 
die Genossen beim anschließenden 
Grünkohlessen angeregt über ver-
schiedenste Themen diskutierten. 

Der Vorstand der Neuenkirchener Sozialdemokraten mit ihrem neuen Vorsitzenden: (von re.) Jörg Kremser, 
Franka Strehse, Carmen Wilson, Oliver Schinschick, Connor Strehse und Gunda Ströbele. Auf dem Foto fehlt 
Beisitzer Kurt Palis.

20jähriger hat SPD-Vorsitz      
Oliver Schinschick übernimmt Ruder in Neuenkirchen
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von Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr. 
Gerne beraten wir Sie ausführlich und freuen uns

über Ihren Anruf!

S 05192 1349031

Brigitte Graczyk & Claudia Sonnwald GbR
Klappgarten 31 · Munster

INDIVIDUELLE  TAGESGESTALTUNG

„Gemeinsamkeit genießen
und auf Morgen freuen!“

Verbringen Sie doch einmal 

einen kostenlosen

Probetag bei uns!

Bewerbungsmappe
SOLTAU. Für Frauen, die nach der 

Familienzeit wieder in den Beruf ein-
steigen wollen, bietet die Koordinie-
rungsstelle Frau & Wirtschaft Heide-
kreis am Dienstag, dem 6. Februar, 
von 9 bis 12 Uhr in Soltau im Land-
kreisgebäude, Harburger Straße 2 
einen kostenlosen Bewerbungsmap-
pen-Check an. Expertin Gisela Schö-
fer zeigt, worauf es ankommt und 

erarbeitet mit den Teilnehmerinnen 
gemeinsam ihre individuelle Bewer-
bungsmappe. Interessierte werden 
gebeten, bereits vorhandene Bewer-
bungsunterlagen oder zumindest 
einen Lebenslauf mitzubringen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  Nä-
here Infos zur Koordinierungsstelle 
gibt es unter Ruf (05191) 970612) und 
unter www.koostelle-heidekreis.de.

Sperrung
SOLTAU. Wegen Anschlußarbeiten 

für die Versorgungsleitungen und 
den Kanal ist die Lorenz-Wiegels-
Straße in Soltau für den Durchgangs-
verkehr in Höhe der Hausnummern 
13 bis 21 vom morgigen Donnerstag 
an bis zum 16. Februar gesperrt. Der 
Anliegerverkehr bleibt bis zur Bau-
stelle frei.

Vandalen
SCHNEVERDINGEN. Am Samstag 

kam es in der Zeit zwischen 3 und 
3.30 Uhr zu einem Einbruch in die 
KGS Schneverdingen. Hierbei wur-
den mehrere Scheiben vermutlich mit 
einer Axt eingeschlagen, im Innenbe-
reich wurde zudem eine Tür zerstört. 
Die unbekannten Täter entfernten 
sich, ohne etwas zu entwenden.

Steinwürfe
SCHNEVERDINGEN. Am Sams-

tagmorgen beschädigte eine „unbe-
kannte Person“, wie es im Polizeibe-
richt heißt, in der Inseler Straße in 
Schneverdingen mehrere vorbeifah-
rende Autos durch Steinwürfe. Dabei 
entstand Sachschaden im vierstelli-
gen Bereich. Personen wurden durch 
die Steinwürfe nicht verletzt.

Einbrüche
SCHNEVERDINGEN. In der Nacht 

vom Freitag auf Samstag kam es in 
Schneverdingen zu zwei Einbrüchen 
in PKW, die einer aktuell anhaltenden 
Serie zugerechnet werden können. 
Der oder die unbekannten Täter er-
beuteten mehrere Kochbücher sowie 
einen Schulranzen mit diversen 
Schulbüchern.

Fackelwanderung  
BISPINGEN. Zu einer Fackelwan-

derung durch den Winterwald lädt 
der Verkehrsverein Bispingen am 
Samstag, dem 3. Februar, um 17.45 
Uhr ein. In Begleitung der Jugend-
feuerwehr wandern die Teilnehmer 
zum Grillplatz im Luhegrund, wo es 
heiße Würst chen und Getränke (zum 
Selbstkostenpreis) und eine span-
nende Geschichte am Lagerfeuer 

gibt. Für alle unter 16 Jahren ist die 
Teilnahme an der rund vier Kilometer 
langen Tour kostenfrei, Ältere zahlen 
einen kleinen Obolus, mit Bispingen-
Card gibt es Ermäßigung. Treffpunkt 
ist der Parkplatz der BispingerJu-
gendherberge. Teilnehmer sollten 
eine Taschenlampen mitbringen. 
Anmeldungen sind unbedingt erfor-
derlich unter Ruf (05194) 9879690.

ANZEIGE ANZEIGE
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Die „Mehrwerttage“ versprechen nicht nur 
eine breite Palette an Modellen quer durch 
alle Baureihen von Mazda und Suzuki, son-
dern zudem auch einige besonders attrakti-
ve Angebote. Auf all das sowie natürlich auf 
Probefahrten und Informationen rund um die 
aktuellen Finanzierungsmöglichkeiten und 
Konditionen können sich Besucher am kom-
menden Wochenende beim Autohaus Martin 
Brockmann in Soltau-Harber freuen. Hier 
gibt es am Samstag und Sonntag bei Mazda 
nämlich die Option auf kostenlose Extras bei 
der Ausstattung. Natürlich stellt das Team 
des hiesigen Mazda- und Suzuki-Partners am 
3. und 4. Februar jeweils von 10 bis 16 Uhr 
sämtliche Baureihen der beiden japanischer 
Marken vor. Für das leibliche Wohl ist mit 
Bratwurst, Kaffee und Butterkuchen gesorgt.

Bei dieser Sonderschau können Besucher 
alle Highlighs der aktuellen Modellpalette 

kennenlernen: So etwa die moderne und 
sparsame  Skyactiv-  Technology der Motoren, 
die mittlerweile in allen Mazda-Modellen zum 
Einsatz kommt - von den kompakten Baurei-
hen Mazda 2 und 3 über den Mazda 6, den 
es als Stufenheck und geräumigen Kombi 
gibt, bis hin zu den beiden SUV, der geräu-
mige CX-5 und der kleine Crossover CX-3. 
Ebenfalls zu sehen: Die Roadster-Ikone MX-5, 
den als Version RF nun auch mit versenkba-
rem festem Dach zu haben ist. Sie alle ver-
bindet das dynamische Design, das jedem 
Mazda eine schwungvolle Linie verleiht. 
Doch der Hersteller setzt nicht allein auf gu-
tes Aussehen, sondern bietet unter der schik-
ken Hülle auch modernste Technik und Aus-
stattungsoptionen bei Multimedia- sowie 
Assistenz- und Sicherheitssystemen.

Die zweite Marke des Hauses hat ebenfalls 
viele Highlights zu bieten: Beliebt ist hier 

neben den Modellen Celerio, SX4 S-Cross und 
Jimny vor allem der Suzuki Vitara als moder-
nes SUV mit besonders attraktivem Preis-
Leistungsverhältnis. Extrem kompakte Au-
ßenmaße bei großem Innenraum und ein 
markantes Äußeres zeichnen den Ignis aus. 
Neben Suzukis neuem Micro-SUV hat der 

Hersteller noch einen weiteren „Kleinen“ im 
Programm - und der ist bereits seit vielen 
Jahren ein Bestseller: Der Swift. Und den gibt 
es - wie übrigens alle Suzuki-Modelle auf 
Wunsch auch mit Allradantrieb - sowie mit 
besonders sparsamen und gleichzeitig quir-
ligen Motoren.

Autohaus Martin Brockmann Soltau-Harber GmbH
Heidberg 2 · Telefon 0 51 91 - 1 66 88 · www.autohaus-brockmann.com

 GMBH

www.autohaus-brockmann.com

MARTIN BROCKMANN

SOLTAU-HARBER
HEIDBERG 2 · TELEFON (0 51 91) 1 66 88

Autohaus
 Brockmann

Soltau Harber Munster

Wietzendorf
Outlet

EINLADUNG ZU DEN „MEHRWERTTAGEN“
in Soltau-Harber am 3. und 4. Februar von 10 bis 16 Uhr

•  1.2-Liter-DUALJET-Motor mit 66 kW (90 PS)

•  Kraftstoffverbrauch: kombinierter Testzyklus 5,0 – 4,3 l/100 km;
CO₂-Ausstoß: kombinierter Testzyklus 114 – 97 g/km (VO EG 715/2007) 

Abbildung zeigt Sonderausstattung.  ¹ Leasingbeispiel für einen Suzuki  Ignis 1.2 DUALJET Club (Kraftstoffver-
brauch: innerorts 5,5 l/100 km, außerorts 4,1 l/100 km, kombinierter Testzyklus 4,6 l/100 km; CO₂-Ausstoß: kom-
binierter Testzyklus 104 g/km) auf Basis des Endpreises in Höhe von  13.690,- Euro, Nettokreditbetrag 13.690,- 
Euro, Gesamtbetrag 12.255,- Euro, Anzahlungsbetrag 990,- Euro, effektiver Jahreszins 1,11 %, 10.000 km/Jahr 
Fahrleistung, 60 Monate Laufzeit, 60 Raten gebundener Sollzinssatz 1,10 % p. a. Ein Leasingangebot der Suzuki 
Leasing – ein Service-Center der COMCO Leasing  Service GmbH, Im Teelbruch 106, 45219 Essen. 2/3-Beispiel 
gem. § 6 a Abs. 4 PAngV. Nicht mit anderen Suzuki Aktionsangeboten kombinierbar. Gilt nur für Privatkunden.

Ab 109,– EUR im Monat¹

Das individuelle Micro-SUV
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Proksch et al., 2014, Skin Pharmacol Physiol 27:113-119; Proksch et al., 2014, Skin Pharmacol Physiol 27:47-55; Schunck et al., 2015, Journal of Medicinal Food 18 (12): 1340-1348

Für Ihren Apotheker: 
Fulminan 
(PZN 13306108)

Trinken statt Cremen

Sie sind derzeit nicht nur 
sprichwörtlich in aller Munde: 
Spezielle Kollagen-Drinks, die 
die Haut von innen stra�en 
sollen. Der Trend aus den USA 
ist mit Fulminan (Apotheke) 
auch hierzulande angekom-
men. Wir haben das Pro-
dukt genauer unter die Lupe 
genommen.

Ein strahlend schöner Teint 
und stra�e Haut ohne Falten 
– der Wunsch jeder Frau. Ju-
gendliches Aussehen ist gut 
für das Selbstbewusstsein, 
man fühlt sich sexy und at-
traktiv. Doch mit dem Alter 
lässt die körpereigene Kolla-
genproduktion nach, unge-
liebte Falten entstehen. Hier 
kommt der neueste Trend aus 
den USA ins Spiel: Kollagen 
trinken statt cremen. Die-
ser Beauty-Geheimtipp ver-
spricht stra�e Haut von in-
nen, ohne großen Aufwand. 
Unsere Experten haben sich 
diesen Trend einmal genauer 
angeschaut. Ihr Favorit steht 
fest: der Kollagen-Drink 
 Fulminan (Apotheke).

Kollagen-Drinks: 
Darauf kommt’s an

Kollagen ist Hauptbestand-
teil dieser Trend-Drinks, denn 

es ist für die Elastizität unserer 
Haut verantwortlich. Die so-
genannten Kollagen- Peptide 
in Fulminan sind jedoch ganz 

besonders: Sie haben nur ein 
sehr geringes Molekularge-
wicht, wodurch sie die Haut 
deutlich besser aufpolstern 
können. Zusätzlich enthält 
dieser Beauty-Drink aus der 
Apotheke wichtige Vitamine 
und Mineralsto�e, die zu ei-
nem strahlend schönen Haut-
bild beitragen. Was wir richtig 
stark �nden: In Fulminan ist 
zusätzlich BioPerine® ent-
halten. Dieser natürliche 
Aufnahmeverstärker sorgt 
dafür, dass all die wertvol-
len Inhaltssto�e bestmöglich 
vom Körper aufgenommen 
werden können. Und dies ist 
essentiell, wie Forscher he-
rausgefunden haben. Wir 
sind von dieser einzigartigen 
Kombination begeistert – tes-
ten Sie Fulminan einfach auch 
einmal! Übrigens: Fulminan 
kann nicht nur Falten, son-
dern auch Cellulite von innen 
aufpolstern.

Nachgefragt: 
Das sagen die Experten

Unsere Experten haben 
sich nicht nur die Inhalts-

sto�e in Fulminan angese-
hen, sondern auch die dazu 
durchgeführten Studien 
– und die belegen wirklich 
tolle Erfolge. Derma-Experte 
Bastian Baasch erklärt: „Die 
speziellen Kollagen-Peptide 
in  Fulminan wurden von 
Frauen zwischen 35 und 65 
Jahren getestet. Das Ergebnis 
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Faltenreduktion 
um bis zu 50 %

Anstieg des 
Kollagengehalts 
in der Haut um 
bis zu 65 %

Rückgang von 
 Cellulite-Dellen

nach acht Wochen ist ver-
blü�end: Der Kollagengehalt 
ihrer Haut stieg um bis zu 
65 % an. Falten konnten um 
bis zu 50 % reduziert werden, 
sogar Cellulite-Dellen gingen 
zurück. Man kann wirklich 
sagen: Noch nie war es so 
einfach, etwas für die eigene 
Schönheit zu tun!“

Wer schön sein will, muss trinken: Kollagen-Drink Fulminan für stra�e Haut

Straffe Haut ohne Falten durch Trinken. Kann das funktionieren?
Der neue Trend aus den USA
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Ausstellung in Spandau 
Erstmals ist das 
Luftbrückenmuse-
um Faßberg mit 
einer Ausstellung 
außerhalb des ei-
genen Museums 
unterwegs: In Vor-
bereitung des 70. 
Luftbrückenjubilä-
ums im kommen-
den Jah waren die 
Faßberger eingela-
den, vom 24. Janu-
ar bis 20. Februar 
2018 eine Ausstel-
lung im Spandauer 
Rathaus zu zeigen. 
Ohne lange zu zö-
gern, waren der 
Vorsitzende des 

Fördervereins für die Erinnerungsstätte Luftbrücke Berlin, Oberstabsfeldwebel Paul Hicks, und der Leiter der 
Militärgeschichtlichen Sammlung des Technischen Ausbildungszentrums der Luftwaffe in Faßberg, Hauptmann 
Martin Sagehorn, nach Spandau gefahren, um die Präsentation zur Berliner Luftbrücke in den Jahren 1948/49 
aufzubauen. „Wir sind zwar des Öfteren mit kleineren Exponaten auf Messen und Veranstaltungen außerhalb 
Faßbergs unterwegs. Aber diese Ausstellung war für uns eine Herausforderung, weil sie die erste ist, die wir in 
dieser Größe und dieser Kompaktheit außerhalb des Museums präsentieren“, so Hicks. Insgesamt haben Sage-
horn und Hicks vier Vitrinen bestückt, sowie einen Vorfeldstrahler, Replikas der „Perforierten Stahllochplatten 
(PSP)“ und mehrere Informationswände im Säulensaal des Spandauer Rathauses aufgestellt. So dreht sich eine 
Vitrine um das Thema ‚Kohle aus Faßberg‘ und das Leben im Lager Trauen mit seinen vielen Nissenhütten für 
die ehemaligen deutschen Arbeiter der German Civil Labour Organization (GCLO). Eine zweite zeigt transportier-
te Lebensmittel und CARE-Pakete, die dritte Vitrine zeigt Luftfahrzeuge im Einsatz und die vierte geht auf Faßberg 
mit seinem Rosinenbomber, den „Faßbergflyer“ ein. „Dies soll natürlich nur ein Appetithappen sein. Wir würden 
uns sehr darüber freuen, wenn die Besucherinnen und Besucher in Spandau und Berlin dann auch den Weg zu 
uns nach Faßberg finden würden“, so Paul Hicks.  Foto: Hauptfeldwebel Susanne Hähnel, PIZ Luftwaffe

Infos für Schwangere und Eltern
WALSRODE. Die Klinik für Gynä-

kologie und Geburtshilfe Walsrode 
lädt zu Infoabenden für werdende 
Eltern am Montag, dem 5., und 
Dienstag, dem 27. Februar, ein: Dr. 
Christiane Thein und ihr Team stehen 
für Fragen rund um das Thema 
Schwangerschaft, Geburt, Wochen-
bett und Stillzeit zur Verfügung.  An-
schließend besteht die Möglichkeit, 
die Räume zu besichtigen. Der näch-
ste Infoabend zum Thema „Die er-
sten Tage nach der Geburt - ein guter 
Start im Heidekreis-Klinikum“ ist am 
15. Februar: Kinderkrankenschwe-

ster und Stillberaterin Ilse-Marie 
Lentz und Hebamme Inga Diers in-
formieren regelmäßig an jeden drit-
ten Donnerstag im Monat über die 
Themen Bonding und Bindung, Stil-
len und Flasche sowie Möglichkeiten 
einer gemeinsamen Unterbringung 
im Klinikum. Nähere Infos zu den 
Info-Abenden gibt es unter Ruf 
(05161) 6021451. Chefarzt Dr. med. 
Michael Abend und sein Ärzteteam 
der Finkelstein-Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin bieten im Rahmen 
der  Veranstaltungsreihe „Gesundbil-
dung“ immer am zweiten Mittwoch 

im Monat einen Vortragsabend zu 
den Themen Säuglingspflege und 
Vorsorgeuntersuchungen an. Am 14. 
Februar heißt es „Die Zeit nach der 
Geburt - das erste Jahr“. Es geht um 
Kindesentwicklung und nötige Vor-
sorge. Weitere Infos dazu gibt es 
über das Sekretariat der Finkelstein-
Klinik, Telefon (05161) 6021431. Alle 
Infoabende laufen im Seminarraum 
(3. OG) des Gesundheitszentrums in 
der Saarstraße 16 am Heidekreis-
Klinikum Walsrode. Beginn ist jeweils 
um 19 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Abenteuerfreizeit

Für Mädchen und Jungen, die Lust haben auf Abende am Lagerfeuer, 
Abenteuersuche im Wald, gemeinsame Spiele und gemeinsames Kochen, 
bietet die Evangelische Jugend der Kirchengemeinde Wietzendorf in den 
Osterferien eine Kinderfreizeit im Harz an: Vom 24. Bis 30 März geht es 
mit dem Bus in eine Hütte bei Hohegeiß. Mitfahren können alle Kinder 
(nicht nur aus Wietzendorf) im Alter von sechs bis zwölf Jahren. Die Fahrt 
wird geleitet von Diakonin Birgit Bargfrede gemeinsam mit einem Wiet-
zendorfer Team (Foto). Vor Ort werden sie unterstützt vom Team „Erleb-
nistage Harz“, denn der Name der Freizeit ist Programm: „Kleine Helden 
- Große Reise“. Die Anmeldeflyer werden derzeit in Wietzendorf und 
Umgebung verteilt. Sie liegen auch in der Kirche und dem Haus der 
Kirche aus und sind über die Internetseite kirchengemeinde-wietzendorf.
de greifbar. Anmeldung ist ab sofort möglich, auch über die Internetsei-
te. Finanzielle Beihilfen zum Teilnehmerbeitrag aus sozialen Gründen sind 
möglich. Mehr Informationen gibt es bei Birgit Bargfrede im Haus der 
Kirche, Telefon 0152-58451397 (auch WhatsApp), E-Mail diakonin.barg-
frede@ewe.net. Informationen zum Programm „Erlebnistage Harz" gibt 
es im Internet unter www.erlebnistage.de.

Projektchor
HERMANNSBURG. Zum Mitsin-

gen lädt der diesjährige Projektchor 
in die Große Kreuzkirche in Her-
mannsburg ein. Der Projektchor 
plant die Aufführung der Passions- 
und Osterkantate „Unterwegs nach 
Emmaus“ für gemischten Chor, In-
strumente und Sprecher von Michael 
Wittig. Willkommen sind alle Sänge-
rinnen und Sänger „auf Zeit“, die 
Freude am Singen haben, gemein-
sam mit anderen musizieren wollen 
oder einfach ihre Stimme weiterent-
wickeln möchten. Die Probearbeit 
beginnt am kommenden Mittwoch, 
dem 7. Februar, um 20 Uhr im Ge-
meindesaal der Große Kreuzkirche. 
Die Aufführung ist im April in der 
Osterzeit geplant. Nähere Informa-
tionen gibt es bei Kantorin Dorothee 
Räbiger unter der Telefonnummer 
(05052) 912020.

Fasching
WIETZENDORF. Am Samstag, den 

10. Februar, lädt der Verein „Spiel-
mäuse“ Wietzendorf zu seinem all-
jährlichen Faschingsfest ein. Von 15 
bis 17.30 Uhr freuen sich die Mitar-
beiterinnen und unterstützenden 
Eltern der Krippe und des Waldkin-
dergartens der „Spielmäuse“ auf 
große und kleine Narren im Peetshof. 
Neben Tanz, Spiel und Spaß gibt es 
für die Kinder die Möglichkeit, sich 
schminken zu lassen, und ein Baste-
langebot. Auf die Erwachsenen war-
tet ein Kaffee- und Kuchenbuffet.

Geburtshaus
WALSRODE. Das Team des Ge-

burtshauses Walsrode lädt am 7. 
Februar um 19 Uhr zum Info-Abend 
ein. Eine Hebamme  berichtet über 
Kursangebote, die Hebammenhilfe 
sowie die Möglichkeit der außerklini-
schen Geburtsbetreuung und führt 
durch die Räumlichkeiten. Schwan-
gere Frauen und deren Partner sind 
willkommen. Die Info-Abende gibt es 
regelmäßig an jedem ersten Mitt-
woch im Monat. Infos gibt es unter 
Ruf (05161) 485873  sowie unter 
www.geburtshaus-walsrode.de.
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3 gute Gründe für 
Rubaxx Tropfen:

  Wirkung 
ohne Umwege

  individuell  
dosierbar 

 chemiefreier 
Arzneisto�

  

Medizin ANZEIGE

Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Knochen und Muskeln

Die Nr. 1* Arzneitropfen in Deutschland 
bei Gelenk- und Rückenschmerzen

Wenn’s im Bett plötzlich nicht mehr läuft

Chemiefrei gegen Rücken- 
und Gelenkschmerzen? 
Das geht! Immer mehr 
deutsche Verbraucher 
setzen inzwischen auf na-
türliche Arzneitropfen 
namens Rubaxx, um ihre 
Beschwerden zu lindern. 
Was macht diese Tropfen 
eigentlich so besonders? 
Wir wollten genauer wis-
sen, was so viele Anwender 
von Rubaxx überzeugt.

Gelenk- und Rückenschmer-
zen zählen zu den größten 
Volkskrankheiten in Deutsch-
land. Rund 23 Millionen Men-
schen leiden sogar chronisch 
darunter. Ihr größter Wunsch: 
endlich Schmerzlinderung, und 
zwar so schnell wie möglich! 
Immer mehr Schmerzgeplag-
te vertrauen mittlerweile auf 
Arzneitropfen mit einem che-
miefreien Wirksto� (Rubaxx, 
Apotheke).  

Das „Allround-Talent“ 
gegen Schmerzen

Der in Rubaxx enthaltene 
Arzneisto� ist ein wahres „All-
round-Talent“. Er ist nicht nur 
wirksam bei rheumatischen 
Schmerzen in Knochen, Gelen-

Sex macht Spaß und hält 
gesund – auch in fortge-
schrittenem Alter. Doch 
was tun, wenn sexuelle 
Schwäche (z. B. Erektions-
störungen) einem erfüllten 
Liebesleben im Weg steht? 
Ein natürliches Arznei-
mittel kann helfen.

Wunsch nach Sexualität 
keine Frage des Alters

Sex ist keine Frage des Al-
ters. Mehr als 40 % der Männer 
über 70 haben einer Studie zu-
folge noch immer wenigstens 
einmal wöchentlich Sex. Der 
Wunsch nach sexueller Aktivi-
tät lässt also im Alter nicht nach 
– die Manneskra� hingegen 
häu�g schon. Etwa ein Drittel 
aller über 60-jährigen Män-
ner klagt beispielsweise über 
Erektionsstörungen.

Wirksame Hilfe: Ein Arz-
neimittel mit altbewährtem 
Wirksto� als Geheimtipp 

Speziell für ältere Männer ist 
es wichtig, dass Arzneimittel ge-
gen sexuelle Schwäche (wie z. B. 
Erektionsstörungen) gut ver-
träglich sind. In der Apotheke 
gibt es ein natürliches, wirksa-
mes Arzneimittel gegen sexuelle 
Schwäche, bei dem keinerlei Ne-

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. 
www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng
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DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die 
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

*Hafer-Beta-Glucan reduziert nachweislich den 
Cholesteringehalt im Blut. Das Senken des Cho-
lesterinspiegels kann das Risiko für die koronare 
Herzerkrankung reduzieren. Die positive Wirkung 
stellt sich bei einer täglichen Beta-Glucan-Auf-
nahme von 3g ein.

Turnera diffusa – 
Das Aphrodisia-
kum der Maya

Der Wirkstoff in Deseo wird 
aus der Pflanze Turnera 
diffusa gewonnen, auch 
bekannt als Damiana. Die-
se Arzneipflanze gehört der 
Familie der Turneraceae 
(Safranmalvengewäch-
se) an und ist vor allem in 
Mittelamerika beheimatet. 
Bereits die Maya setzten 
sie erfolgreich als Aphro-
disiakum ein. Laut Arznei-
mittelbild setzt der Wirk-
stoff im Urogenitalsystem 
an und wird hauptsächlich 
bei sexueller Schwäche, 
z. B. Erektionsstörungen, 
angewendet.

Für Ihren Apotheker:

Rubaxx 
(PZN 13588555)

Für Ihren Apotheker: 

Deseo 
(PZN 04884881)

Der Hauptauslöser für 
verkalkte Gefäße (Arterio-
sklerose) sind erhöhte 
Cholesterinwerte. Die 
gute Nachricht: Forscher 
entdeckten einen natürli-
chen Cholesterin-Senker 
namens Beta-Glucan* (in 
Mindalin Komplex 26) und 
kombinierten diesen mit 
25 wichtigen Herz- und 
Gefäß-Bausteinen, z. B. 
Kalium für einen normalen 
Blutdruck und Thiamin für 
eine gesunde Herzfunktion. 
Das Ergebnis: ein einzigar-
tiger Komplex aus Mikro-
Nährstoffen für ein gesun-
des Herz-Kreislauf-System 
(Mindalin Komplex 26, 
Apotheke). 

Forscher haben ein ein-
zigartiges Produkt ent-
wickelt, das essentielle 
Mikro-Nährstoffe für ge-
sunde Gelenke, Knochen 
und Knorpel enthält. In 
dem speziellen Mikro- 
Nährstoffdrink ( Rubax 
 Gelenknahrung, Apotheke) 
stecken 20 spezifische Vi-
tamine und Mineralstoffe, 
die u. a. die Funktion von 
Knorpel und Knochen för-
dern (z. B. Ascorbinsäure) 
oder zum Erhalt gesunder 
Knochen beitragen (z. B. 
Phyllochinon). Außerdem 
enthält das Produkt die vier 
wichtigen körpereigenen 
Gelenkbausteine Kolla-
genhydrolysat, Glucosa-
min, Chondroitinsulfat und 
 Hyaluronsäure. 

* Online-Umfrage, durchgeführt von der GfK im 
Juni 2017 mit einem repräsentativen Verbrau-
cher-Panel in Deutschland. www.poygermany.com

*

ErektionsstörungenVerkalkte 
Gefäße?

Mehr Energie
 für müde 
Gelenke

Entdeckt: Natürlicher 
Cholesterin-Senker

ken, Sehnen und Muskeln. Auch 
bei Folgen von Verletzungen und 
Überanstrengungen verscha� 
er Linderung. Was viele Anwen-
der so begeistert: Dank der Trop-
fenform lässt sich Rubaxx – je 
nach Verlaufsform der Schmer-
zen – individuell dosieren. 

Vorteile, die nur 
Tropfen bieten

Durch die Darreichungsform 
als Tropfen wird der Wirk-
sto� in Rubaxx direkt über 
die Schleimhäute aufgenom-
men. Die schmerzlindernde 

Wirkung kann sich so ohne 
Umwege entfalten. Ein weite-
rer Vorteil der Arzneitropfen, 
den viele Anwender schätzen, 
ist die gute Verträglichkeit 
dank des chemiefreien Wirk-
sto�s. Wechselwirkungen oder 
schwere Nebenwirkungen che-
mischer Schmerzmittel, wie 
Herzbeschwerden oder Magen-
geschwüre, sind nicht bekannt.

Zahlreiche Anwender 
sind begeistert

„Die Rubaxx Tropfen haben 
mir sehr geholfen und mich von 

meinen langjährigen Schmer-
zen befreit“, wie Brigitte H. 
berichtet. Petra S. schwärmt: 
„Ich kann nur empfehlen es 
auszuprobieren! Kann immer 
noch nicht glauben, dass meine 
Schmerzen einfach weg sind.“ 
Auch Anton K. ist von den 
meistverkau�en Arzneitropfen 
Deutschlands bei rheumati-
schen Schmerzen begeistert. Er 
bringt es auf den Punkt: „Super 
Tropfen, helfen sofort.“ Kein 
Wunder, dass Rubaxx mit ih-
rem chemiefreien Wirksto� die 
meistverkau�en Arzneitropfen 

Nr. 1 Arzneitropfen
Nr. 1 ArzneitropfenRubaxx
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ben- oder Wechsel wirkungen 
bekannt sind. Es heißt Deseo 
und ist rezeptfrei erhältlich. In 
Deseo steckt die geballte Wirk-
kra� einer Arzneip�anze aus 
Mittelamerika. Diese Arznei-
p�anze gehörte zu den wich-
tigsten Heilp�anzen der Maya 
und des gesamten alten Mexiko. 
Schon die Maya schätzten ihre 
Wirkung als Aphrodisiakum. 
In Deutschland war der Wirk-
sto� lange Zeit ein Geheimtipp. 
Doch seitdem dieser spezielle 

Wirksto� in Tropfenform auch 
hierzulande erhältlich ist, ver-
trauen zahlreiche Betro�ene auf 
seine Wirkkra�.

Entscheidende Vorteile 
gegenüber chemischen 
Potenzmitteln 

Deseo hat gegenüber che-
mischen Potenzmitteln drei 
entscheidende Vorteile: 1. Das 
Arzneimittel wirkt mit der rei-
nen Kra� der Natur und hat 
keine bekannten Nebenwirkun-

gen. 2. Die Arzneitropfen kön-
nen ganz einfach ohne Rezept 
in der Apotheke geholt werden. 
3. Deseo muss nicht zu einem 
bestimmten Zeitpunkt vor dem 
Sex eingenommen werden. Die 
regelmäßige Einnahme kann 
die beim Sex so wichtige Spon-
taneität erhalten.

Begeisterte Anwender 
berichten

„Ich bin schon 70 und muss 
sagen, es funktioniert. Ich neh-

me schon die dritte Flasche und 
der Sex wird immer schöner.“ 
(Ralph M.)

„Nach regelmäßiger Einnah-
me kann ich sagen, dass es Er-
folg zeigt. Daher sollte es jeder, 
der Erektionsprobleme hat, aus-
probieren.“ (�orsten K.)

Für Ihren Apotheker: 

(Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert)

Für Ihren Apotheker: 
Mindalin 
Komplex 26 
(PZN 13169019)
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SOLTAU. Packende Wettkämpfe 
bekamen die zahlreichen Zuschau-
er bei den ersten Leichtathletik-
Landesmeisterschaften der Hallen-
saison 2018 zu sehen. Unter den 417  
Teilnehmern aus 103 Vereinen gin-
gen auch drei Aktive vom MTV Sol-
tau mit guten Chancen an den Start. 
Die Sportveranstaltung im wurde an 
zwei aufeinanderfolgenden Tagen 
im Sportzentrum Hannover ausge-
tragen. 

Beinahe wäre die Überraschung 
am ersten Tag gelungen: Lediglich als 
viertbester gemeldeter Teilnehmer 
lieferte Matti Tewes vom MTV Soltau 
im  Hochsprungwettbewerb der Klas-
se U18 einen tollen Wettkampf ab. Er 
stieg bei 1,75 Metern erfolgreich in 
den Wettbewerb ein, übersprang 
auch die nächsten drei Höhen bis 
1,84 Meter jeweils im ersten Versuch 
und lag damit vor den favorisierten 
Fabian Breeck (SC Melle 03) und 
Bennet Neumann (TV  Cloppenburg) 
klar an der Spitze. 

Die nächste Höhe von 1,87 Meter, 
die für Tewes neue Bestleistung 
bedeutet hätte, rissen sowohl er als 
auch Breeck zweimal, so daß der 
MTVer die große Chance hatte,  Lan-
desmeister zu werden. Doch er 

erwischte auch im dritten und letzten  
Versuch, im Gegensatz zum 
1,90-Meter-Springer Breeck, nicht 
optimal den  Absprung und mußte 
sich nun doch mit Silber begnügen. 
Als relativ athletischer Springer, er 
weist bei 1,83 Meter Körperhöhe ein 
Gewicht von 80 Kilogramm auf, 
unterlag Tewes damit denkbar knapp 
dem hoch aufgeschossenen und 
eher schlaksigen Hochspringertyp, 
bekam dafür aber  anerkennenden 
Applaus der etwa 200 Zuschauer. 

Zuvor hatte sein Vereinskamerad 
Nikita Polnikov, der sich kurz vor dem 
Meldeschluß mit 11,25 Metern für 
den Dreisprungwettbewerb qualifi-
ziert hatte, mit fünf Konkurrenten um 
den Dreisprungtitel beworben. Wie-
der zeigten sich bei  ihm massive 
Anlaufprobleme, wodurch er stets 
beim Absprung Weite verschenkte 
und schließlich mit mäßigen 10,72 
Metern den sechsten und letzten 
Rang  belegte. Er sollte aber im Sai-
sonverlauf noch erheblich weiter 
springen,  denn er besitzt für diese 
sehr an spruchsvolle Disziplin gute 
Voraussetzungen. 

Der zweite Tag der Meisterschaften 
sollte ein goldener Tag für die  MTV-
Athleten werden. Im Hochsprung-

wettbewerb der Männer wurde mit  
Spannung der Auftritt des Spitzen-
springers Eike Onnen erwartet. Sein 
souveräner Sieg mit erstklassigen 
2,20 Metern war ebenso vorprogram-
miert wie Rang Zwei durch den Nord-
Stader Klintworth mit 2,04 Metern. 
Um Rang drei kämpfte ganz überra-
schend MTVer Martin Bargmann mit, 
der angesichts der sehr starken Kon-

kurrenz und mangelnder Trainings-
möglichkeiten in den Schulsporthal-
len starke 1,92 Meter übersprang und 
als Vierter knapp das Treppchen 
verpaßte. Durch sein gutes Hoch-
sprungergebnis des Vortages  hoch-
motiviert, ging es für den Mehrkämp-
fer Matti Tewes am frühen Nachmittag 
im Stabhochsprungwettbewerb 
darum, das über Wochen absolvierte 

Matti Tewes holt Landesmeistertitel
Soltauer Leichtathlet im Sportzentrum Hannover schnellster Aktiver über 60 Meter Hürden 

dann jedoch erheblich, zogen bis auf 
21:12 (47.) davon und klärten die 
Fronten. Im Gefühl des sicheren Sie-
ges kehrte dann der Schlendrian 
beim TSV-Team ein, während die 
Heidmarkerinnen sich kämpferisch 
zeigten. Bis auf 21:24 kam der Tabel-
lenletzte auch noch heran, mußte 
sich schließlich aber mit 22:26 
geschlagen geben. 

Die Wietzendorfer Herren trafen 
vor heimischer Kulisse auf den HBV 
91 Celle, der schon im Hinspiel klar 
besiegt wurde. Bis zum 6:6 (12.) 
taten sich die Grün-Weißen recht 
schwer, bekamen das Match danach 
aber in den Griff. Mit einem Zwi-
schenspurt zogen die Wietzendorfer 
auf 13:8 davon, doch zur Halbzeit 
hieß es nur noch 17:15 für die Gast-
geber. Nach Wiederbeginn verlief 
das Duell bis zum 23:20 (41.) ausge-
glichen. Anschließend drückten die 
Hausherren das Gaspedal dann voll 
durch und zogen auf 29:21 davon. 
Der 34:26-Erfolg wurde danach sou-
verän ins Ziel gespielt. „Wir haben in 
der Abwehr einiges ausprobiert und 
daher zu viele Gegentore bekom-
men. Doch insgesamt bin ich zufrie-
den“, zog TSV-Trainer Lars-Eric Lüt-
jens ein positives Fazit. 

Damit tat sich Heidmarks Coach 
Hinrich Brammer nach dem Spiel 
beim SVT Uelzen/Salzwedel sehr 
schwer, denn sein Team konnte der 

HEIDEKREIS (tke). Die Oberliga-
Handballerinnen der HSG Heid-
mark feierten am vergangenen 
Wochenende einen sicheren 
39:29-Heimerfolg über den MTV 
Vater Jahn Peine und bleiben damit 
Tabellendritter. Dagegen hat sich 
die Lage der Soltauer Herren im 
Verbandsliga-Abstiegskampf nach 
der 19:31-Pleite beim Vorletzten 
VfB Fallersleben weiterhin zuge-
spitzt. Im Derby der Damen-Lan-
desliga setzte sich der TSV Wiet-
zendorf mit 26:22-Toren bei der 
HSG Heidmark II durch und nahm 
damit erfolgreich Revanche für die 
Hinspielniederlage. Auch die Wiet-
zendorfer Herren gewannen mit 
36:28 gegen HBV 91 Celle. Der Spit-
zenreiter HSG Heidmark tat sich 
beim Kontrahenten  SVT Uel zen/
Salzwedel sehr schwer und siegte 
nur knapp mit 24:23. Ohne Chance 
blieb der MTV Soltau II, der mit einer 
Rumpftruppe beim MTV Dannen-
berg mit 19:42-Toren unter die 
Räder kam. 

Die Heidmarker Damen gingen als 
klarer Favorit in das Duell mit dem 
Aufsteiger aus Peine, der sich 
zu nächst jedoch als ebenbürtiger 
Rivale entpuppte. Beide Teams 
spielten mit offenem Visier und zeig-
ten in der Abwehr deutliche Schwä-
chen. Erst in der Endphase des 
ersten Abschnitts konnten sich die 
Heidmarkerinnen etwas absetzen 
und lagen beim Pausenpfiff mit 20:17 
vorn. Nach einem 25:22-Zwischen-
stand (39.) legten die Gastgeberin-
nen dann jedoch zu und erhöhten 
innerhalb von zehn Minuten mit 
einem 10:2-Lauf auf 35:24. Damit 
war die Partie gelaufen und endete 
mit einem sicheren 39:29-Erfolg der 
Südkreisvertretung. 

Erneut mit erheblichen Personal-
problemen hatten die Herren des 
MTV Soltau bei ihrem wegweisenden 
Gastspiel in Fallersleben zu kämp-
fen. Nach solidem Beginn führten die 
Böhmestädter mit 5:4 (11.) und 
wahrten bis zum 6:8 (21.) auch den 
Anschluß. In der Folgezeit riß dann 

jedoch völlig der Faden und die MTV-
Handballer erwiesen sich nur noch 
als besserer Sparringspartner für die 
Hausherren, die über einen 
15:8-Halbzeitvorsprung bis auf 24:11 
enteilten. In der Schlußviertelstunde 
zeigte das Lippert-Team dann wieder 
etwas mehr Gegenwehr, doch die 
Niederlage fiel mit 19:31-Toren aber-
mals deutlich aus. 

Im Damen-Heidekre isduel l 
erwischte der TSV Wietzendorf bei 
der Heidmarker Reserve den klar 
besseren Start, spielte weitaus ziel-
strebiger und hatte sich bis zur elften 
Minute auf 6:2 abgesetzt. Die HSG-
Damen konnten anschließend zwar 
auf 5:6 herankommen, lagen nach 
einer halben Stunde jedoch wieder 
mit 7:10 hinten. Allerdings machten 
sich die Grün-Weißen das Leben mit 
einer schwachen Wurfausbeute 
selbst schwer. Nicht weniger als 
sechs von zehn Strafwürfen brach-
ten sie nicht an der starken Torfrau 
Jennifer Norton vorbei. Nach Wie-
derbeginn steigerten sich die Gäste 

Favoritenrolle beim Drittletzten kaum 
gerecht werden. Zwar lagen die 
Heidmarker mit 4:2 in Front, konnten 
den Rivalen aufgrund einer schlech-
ten Offensivleistung aber nicht 
abschütteln und mußten mit einem 
12:12-Zwischenstand in den zweiten 
Ab schnitt starten. Dort setzten sich 
die HSG-Herren auf 15:12 ab und 
lagen in der Folgezeit stets knapp 
vorn. Über 21:18 und 24:21 setzte 
sich der Tabellenführer knapp mit 
24:23-Toren durch und schrammte 
damit haarscharf am ersten Punkt-
verlust vorbei. 

Stark ersatzgeschwächt mußten 
die Herren des MTV Soltau II zum 
MTV Dannenberg reisen und waren 
daher chancenlos. Die Soltauer 
Reserve erzielte zwar die beiden 
ersten Treffer der Partie, doch nach 
einer guten Viertelstunde hatten die 
Mannen von Trainer Olaf Schröder 
bereits mit 4:12 das Nachsehen. 
Immer wieder verpufften die Offen-
sivbemühungen der Gäste wirkungs-
los, während die Hausherren durch 
schnelle Konter zum Erfolg kamen 
und bis zur Halbzeit auf 20:9 erhöh-
ten. 

In Durchgang zwei änderte sich 
nichts am Spielgeschehen, das Han-
dicap der Gäste wuchs immer weiter 
an und mit 19:42-Toren setzte es 
schließlich die höchste Saisonnie-
derlage für die Böhmestädter.

Revanche im Derby geglückt
Wietzendorfer Handballerinnen gewinnen gegen HSG Heidmark II 26:22

Schwimmtraining fällt aus

Handball-Vorschau
HSG-Damen erwarten Hannoverschen SC

HEIDEKREIS (tke). Am kommen-
den Sonnabend um 19.30 Uhr treffen 
die Handball-Damen der HSG Heid-
mark im Oberliga-Spitzenspiel in der 
heimischen Thormarcon-Arena auf 
den Hannoverschen SC. In diesem 
Duell Dritter gegen Zweiter stehen 
sich die beiden stärksten Offensiv-
formationen der Liga gegenüber, so 
daß sich die Fans auf eine abermals 
torreiche Partie freuen dürfen. Aktu-
ell hat das Team von Trainer Lutz 
Siemsglüß vier Punkte Rückstand 
zum Rivalen, der möglichst verkürzt 
werden soll. Im Hinspiel bekam die 
Südkreisvertretung allerdings mit 
30:46-Toren das Fell kräftig über die 
Ohren gezogen und will sich hierfür 
unbedingt revanchieren. 

In der Herren-Landesliga ist der 
MTV Müden am Sonnabend ab 18 
Uhr beim TuS Bergen gefordert und 
steht dort vor einer hohen Hürde. 
Erst kurz vor Weihnachten siegten 
die TuS-Handballer in Hermannsburg 
mit 31:30 gegen das Team von Trai-
ner Markus Haydl und gehen daher 
mit viel Selbstvertrauen in dieses 
Celler Kreisduell. Beim MTV Müden 
scheint die Luft etwas heraus zu sein, 
denn mit acht Minuspunkten wird 
das Team wohl nicht mehr ins Titel-
rennen eingreifen können. Dennoch 
wollen die Müdener gegen Bergen 
punkten, um zu verhindern, daß das 
vom Schneverdinger Daniel van 
Frayenhove trainierte TuS-Team in 
der Tabelle mit ihnen gleich zieht.

Ranglistenpunkte
Lenschow beim „Münchner Kindl“ am Start

SOLTAU. „Münchner Kindl“ heißt 
das Qualif ikationsturnier für 
A-Jugendliche im Herrenflorett, das 
kürzlich über zwei Tage ausgetragen 
wurde. Für den MTV Soltau startete 
Nick-Malte Lenschow bei diesem Tur-
nier, bei dem die gesamte deutsche 
Spitze der Jahrgänge 2005 bis 2001 
sowie auch ausländische Fechter auf 
die Planche gingen. In zwei Vorrunden 
wurden die Setzplätze für den Direkt-
ausscheid ausgefochten. Lenschow 
hatte jeweils sechs Gegner. Die erste 
Vorrunde lief für ihn nahezu optimal. 
Fünf Gefechte konnte er klar für sich 
verbuchen, eines mußte er abgeben, 
obwohl die meisten Gegner laut Rang-

liste weitaus besser plaziert waren. 
Damit war der Einzug in die zweite 
Vorrunde mit Rang 32 der Setzliste 
gesichert. Insgesamt gingen 149 
Fechter an den Start. Von den Ergeb-
nissen der ersten Vorrunde beflügelt, 
sollte sich erneut eine sehr gute zwei-
te Vorrunde anschließen. Auch hier 
gewann Lenschow fünf von sechs 
Gefechten ziemlich klar, erneut gegen 
sehr starke Fechter der Rangliste. Mit 
Setzplatz 30 der 149 Starter hatte er 
sich eine prima Plazierung für die 
Direktausscheidungen erarbeitet. 

Erster K.O.-Gegner war ein Fechter 
aus Jena, den er ganz sicher mit 
15:8-Treffern beherrschte. Im folgen-
den 64er-Finale ging der MTVer eben-
falls konzentriert zu Werke. Auch die-
sen Gegner vom Fechtzentrum Halle  
besiegte er klar mit 15:6-Treffern. 
Damit hatte er sich bereits für die 
Gefechte der besten 32 Starter quali-
fiziert. 

Nun traf Lenschow auf den sehr 
starken Marcus Praus aus Berlin, der 
in der Deutschlandrangliste den drit-
ten Rang belegt. Diesem routinierten 
Fechter unterlag er, belegte den ver-
dienten 27. Platz in diesem starken 
Teilnehmerfeld und wurde mit drei 
Punkten in der Deutschlandrangliste 
belohnt. Demnächst stehen mehrere 
Turniere auf Landesebene an. Hier 
geht es dann um die Qualifikation und 
damit um die Fahrkarte zu  den Deut-
schen Meisterschaften im Mai, die 
ebenfalls in München auf dem Pro-
gramm stehen.

Auch in dieser Szene können Rieke Winkelmann (Nr. 5), Nora Otte (2) und Aylin Möhlmann Heidmarks Miriam 
Meinke am Torwurf hindern. Am Ende gewann der TSV Wietzendorf das Landeskreisderby bei der HSG-
Reserve ungefährdet mit 26:22-Toren.

Landesmeister über 60 Meter Hürden: Matti Tewes vom MTV Soltau (li.) bei der Siegerehrung.

Spezialtraining in dieser Disziplin in 
eine neue Bestleistung umzumünzen. 
Das gelang ihm sogar dreimal, denn 
mit 3,70, dann 3,80 und schließlich 
3,90 Metern verbesserte er seine bis-
herige Höchstleistung um fantasti-
sche 30 Zentimeter und durfte sich 
über Bronze freuen. Als letztjähriger 
Freiluftmeister und aufgrund seiner 
bisherigen Vorleistung von 8,64 

Sekunden konnte er anschließend 
recht zuversichtlich in das 60-Meter-
Hürden finale gehen. Aber sechs 91,4 
Zentimeter hohe Hürden standen im 
Weg, die erst einmal konzentriert  
überlaufen werden mußten, um den 
Sieg feiern zu können. 

Der Start von Tewes fiel mittel-
prächtig aus, sein Lauf indes war 
flüssig und er hatte sich vor der letz-
ten Hürde schon einen kleinen Vor-
sprung vor seinem Hauptkonkurren-
ten  Thorben Hast (Hannover 96) 
erarbeitet. Dann unterlief ihm ein 
Flüchtigkeitsfehler und er kam hinter 
der letzten Hürde etwas aus der 
Balance, wodurch es noch einmal 
sehr knapp wurde. Die  Zielauswer-
tung wies aber schließlich für Tewes 
einen recht deutlichen  Vorsprung 
von fünf Hundertstelsekunden aus. 
Mit dieser erneuten Steigerung sei-
ner Bestzeit auf sehr gute 8,55 
Sekunden gewann er seinen insge-
samt vierten Landesmeistertitel für 
den MTV und schob sich in der Jahr-
gangswertung in Deutschland unter 
die Top 20. 

Für ihn folgt nun ein erneutes Auf-
bautraining, um dann am 10. und 11. 
Februar in Hamburg einen Sieben-
kampf zu absolvieren.

MUNSTER. Die DLRG-Ortsgrup-
pe Munster weist darauf hin, daß 
das Schwimmtraining am kommen-
den Sonntag, dem 4. Februar, 
wegen der Bezirksmeisterschaften 

und der Schul halbjahresferien aus-
fallen muß. Dies betreffe sowohl die 
Anfängerschwimmausbildung als 
auch das Schwimmtraining der 
Sonntagsriege. Nick-Malte Lenschow.
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Terraristikmesse

Am kommenden Sonntag, dem 4. Februar, öffnet um 10 Uhr die Terraristik
messe „TerraNord“ ihre Türen: In der Heidmarkhalle in Bad Fallingbostel 
erwartet Reptilienfreunde und Neugierige eine große Auswahl mit Schlan
gen, Echsen und Vogelspinnen sowie nützliches Zubehör und Futtertie
re. Die Veranstaltung verspricht zudem eine entsprechende Beratung 
durch Reptilien und Amphibienzüchter. Das Börsenteam und die Aus
steller möchten fachkundigen sowie neugierigen Besucher einen span
nenden Aufenthalt im „Tropenhaus Heidmarkhalle“ bieten. Weitere Infor
mationen gibt es im Internet unter www.terranorddeutschland.de.

Jahresprogamm liegt aus
Evangelische Jugend im Kirchenkreis Rotenburg

Die Macher des Jahresprogramms 2018 der evangelischen Jugend im Kirchenkreis Rotenburg: Jugenddia
kone und Mitglieder der Jugendvertretung.

ROTENBURG/SCHNEVERDIN
GEN/NEUENKIRCHEN. Bunt und 
vielfältig präsentiert sich das neue 
Jahresprogramm der evangelischen 
Jugend im Kirchenkreis Rotenburg: 
Das 36 Seiten starke Heft liegt jetzt 
in allen Gemeindehäusern des Kir-
chenkreises aus und kann im Internet 
heruntergeladen werden unter: www.
evjugend-row.de.

„Wir informieren darin über Tages-
aktionen, Fortbildungen, Freizeiten 
und Gottesdienste, die speziell auf 
Kinder und Jugendliche zugeschnit-
ten sind“, erläutert Kirchenkreisju-
gendwart Werner Burfeind. Der Dia-
kon hat die Aktivitäten zusammen 
mit seinen Kolleginnen und Kollegen 
aus dem Kirchenkreis Rotenburg und 
der Jugendvertretung erarbeitet.

Das Besondere dabei ist, daß alle 
Angebote offen sind für junge Men-
schen aus dem gesamten Kirchen-
kreis, egal aus welcher Kirchenge-
meinde sie stammen. Zudem erhal-
ten alle Interessierten Informationen 
über die Jugendvertretung im Kir-
chenkreis und die hauptamtlichen 
Ansprechpartner in den einzelnen 
Kirchenregionen.

Zur Zeit laufen bereits die Anmel-
dungen für die Kinder- und Jugend-
freizeiten in den Sommerferien. „Wer 
mit dabeisein möchte, sollte sich 
möglichst jetzt schon kümmern, 
denn manche Angebote sind schnell 

ausgebucht“, betont Burfeind. So 
gibt es beispielsweise eine Fahrt 
nach Korsika für Jugendliche zwi-
schen 14 und 17 Jahren. „Das ist 
eine klassische Jugendfreizeit mit 
viel Strand und Sonne, aber auch mit 
vielen Aktivitäten und Raum für Ruhe 
und Input.“ Vorbereitet und umge-
setzt wird sie von Diakonin Ingrid 
Radlanski und Jugendgruppenlei-
tern, den Teamern.

Für Kinder von neun bis zwölf Jah-
ren gibt es in diesem Jahr eine Frei-
zeit in Uplengen in Ostfriesland, die 
Burfeind selbst mit Teamern organi-
siert. Sie steht unter dem Motto „Ent-
decker & Erfinder“ und bietet neben 
Spielen, Basteln, Toben, Klettern und 
Singen auch die Möglichkeit zum 
Beten und die Gemeinschaft zu er-
leben. „Unsere Kinder- und Jugend-
freizeiten sind nie nur eine Reise. Bei 
uns hat die Gemeinschaft immer ei-
nen hohen Wert“, unterstreicht Bur-
feind. Auch das Angebot, sich mit 
kirchlichen Themen auseinanderzu-
setzen, ist immer mit dabei: „Das 
gehört dazu, aber trotzdem sind die 
Aktivitäten offen für jeden“, betont 
der Jugenddiakon.

Weitere Höhepunkte im Sommer 
sind wieder das Jugendzeltlager in 
Offendorf, die Zugfreizeit „Ticket to 
go“ und das Landesjugendcamp auf 
dem evangelischen Jugendhof 
Sachsenhain bei Verden. „Dazu wer-

den mehr als 2.000 Jugendliche er-
wartet“, so Burfeind.

Für aktive Jugendliche hält das 
Jahresprogramm Fortbildungen be-
reit. Sie reichen vom Erste-Hilfe-Kurs 
über ein Fahrsicherheitstraining für 
Kleinbusse bis hin zu Jugendgrup-
penleiter-Ausbildungen (Juleica).

Erlös gespendet

Seinen Erlös aus dem Stand auf dem Nikolausmarkt in Munster hat der 
Motorradklub „ MC Seizing of Pistons“ jetzt dem DRK Alten und Pfle
geheim in der Örtzestadt gespendet. Bereits in den vergangenen Jahren 
floß das Geld, das die Biker beim Nikolausmarkt einnahmen, guten Zwek
ken zu, und zwar den Kindertagesstätten. Jetzt sollte die Spende den 
Senioren zugute kommen. Mehr als 450 Euro übergab der Klub an Heim
leiter Marc Friedrich, Leiter des DRK Alten und Pflegeheimes. Dieser 
freute sich über die unverhoffte Zuwendung und erklärte der BikerDe
legation einige Projekte, in die die Spende einfließen könnte: Zum einen 
entstehe eine Gedenkwand, initiiert durch die Hospizgruppe „Unser Fels“, 
zum anderen solle in nicht allzu ferner Zukunft der Eingangsbereich 
umgestaltet werden und eine Littfaßsäule über aktuelle Veranstaltungen 
informieren. Dieses sei durch Eigenmittel meist schwer zu realisieren, so 
Friedrich. 

„Bäuerliches Leben“
Buchvorstellung im LHH Hermannsburg

HERMANNSBURG. Zur Vorstel-
lung eines neuen Buches aus dem 
eigenen Verlag lädt das Hermanns-
burger Ludwig-Harms-Haus (LHH) 
am Sonntag, dem 4. Februar, um 15 
Uhr in den Aira-Saal im LHH ein. Vor-
gestellt wird die Erzählung „Klaas 
Wiese - Ein bäuerliches Leben zur 
Zeit des dreißig jährigen Krieges“. 

Klaas Wiese ist der Erbe eines 
Lehnshofs in Wendisch Bleckede. 
Der Leser begleitet ihn in der Zeit des 
dreißgjährigen Krieges und wird mit 
hineingenommen in diese unruhige 
Zeit. Das ganz normale Leben ist 
nicht wirklich normal, von Idylle kaum 
eine Spur. Zumal der Krieg immer 
wieder seine grausamen Schneisen 
durch die lieblich erscheinenden 
Dörfer an der Unterelbe zieht. Den-
noch wird dem Leben viel Freude 
und Gu tes abgewonnen. Die Familie 
ist Stütze der Gesellschaft, Hochzei-
ten, Geburten und kirchliche Feste 

bilden die Höhepunkte des Lebens. 
Aber es gilt viel auszuhalten: Natur-
gewalten, Krankheiten, Tod geliebter 
Menschen, grausame Besatzer.  Die 
Menschen, die heute in und um Blek-
kede leben oder die Landschaft der 
Unterelbe kennen, werden auf viel 
Bekanntes stoßen. 

Der Autor Herbert Kopmann wurde 
1930 in Celle geboren und lebt heu-
te in der Heideregion. Er hat die be-
legte Vergangenheit seiner Familie in 
die romanhafte Handlung eingewo-
ben. So begegnen dem Leser le-
bensnahe Personen und Gescheh-
nisse in einer gut recherchierten und 
spannenden Geschichte.  Zu Beginn 
der Veranstaltung gibt es Kaffee und 
Kuchen. Der Eintritt ist frei, der Ver-
zehr wird berechnet. Weitere Infor-
mationen erteilt die Buchhandlung 
im LHH, Harmsstraße 2 in Her-
mannsburg, unter der Rufnummer 
(05052) 69400.

Spielenachmittag
WIETZENDORF. Unter dem Motto 

„Verlieren bringt Gewinn“ lädt der 
Vorstand des Förderkreises St. Ja-
kobi in Wietzendorf zum zweiten Mal 
zu einem Spielenachmittag zugun-
sten der Jugendarbeit in der St.-
Jakobi-Kirchengemeinde ein: Am 
Sonntag, den 4. Februar, von 17 Uhr 
bis etwa 21 Uhr im Haus der Kirche, 
mit Gesellschaftsspielen für alle Al-
tersgruppen. Klassische Spiele wie 
Skat, Knobeln oder Mensch-ärgere-
dich-nicht stehen bereit. Mitge-
brachte Spiele können ins Programm 
aufgenommen werden. Und weil 

Spielen hungrig und durstig macht, 
werden Kaltgetränke und Bock-
würstchen angeboten. Sinnvoll ist 
es, Kleingeld zum Verlieren in der 
Tasche zu haben, denn gespielt wird 
um kleine finanzielle Einsätze - Ge-
winner ist aber nicht  die Person, die 
als Sieger aus einem Spiel hervor-
geht, sondern die Jugendarbeit, der 
alle verlorenen Einsätze zugute kom-
men. Für die Teilnehmer geht es dar-
um, mit Spannung und Freude mit-
einander zu spielen - und gegebe-
nenfalls auch  zu verlieren, denn 
„Verlieren bringt Gewinn“.

„Das weiße Rößl“
Theaterdinner mit Tine Wittler in Soltau

Tine Wittler steht als „Rössl“Wirtin 
auf der Bühne. Foto: Jenny Picht

SOLTAU. Tine Wittler, die vielen 
sicher noch als „RTL-Einrichtungs-
expertin“ bekannt sein dürfte, kann 
auch schauspielern und singen. Erst-
mals ist sie jetzt mit dem Dinner-
Theater „Krimödie Hamburg“ auf 
Tour und steht am kommenden Wo-
chenende in der Komödie „Das wei-
ße Rößl“ in Neumanns Waldschänke 
auf der Bühne. Wer das Theaterdin-
ner inklusive Drei-Gänge-Buffet am 
Samstag, dem 3. Februar, um 19 Uhr 
oder am Sonntag, dem 4. Februar, 
um 17 Uhr erleben möchte, bekommt 
Karten direkt in Neumanns Wald-
schänke, Lüneburger Straße 187 in 
Soltau, Telefon (05191) 3512. Weite-
re Infos gibt es auch im Internet unter 
www.krimoedie.de.

Als Wirtin vom „Rößl“ wartet Tine 
Wittler auf ihren Märchenprinzen, seit 
ihr eine Wahrsagerin prophezeit hat, 
daß irgendwann ihr Traummann mit 
dem Namen Sigismund kommen 
wird. Ihr Kellner Leopold ist wieder-
um vernarrt in seine Chefin, was je-
doch von ihr ganz und gar nicht er-

widert wird. Und dann sind da noch 
Herr Giesecke samt Tochter Otilie, 
die ebenfalls unterschiedliche Ambi-
tionen auf Sigismund haben und 
ungewollte Unruhe in die besinnliche 
Heimatidylle des heilen Hotelalltags 
bringen. Wer nun wen bekommt und 
ob alle das Abenteuer überleben 
werden, zeigt das heitere „Komö-
diendinner mit Schuß“.

Wiedergewählt

Wahlen standen auf der Tagesordnung der diesjährigen Jahreshauptver
sammlung des SoVDOrtsverbandes Lünzen. Dazu konnte der erste 
Vorsitzende Hermann Worthmann fast 40 Ortsverbandsmitglieder begrü
ßen, außerdem den  Kreisvorsitzenden Jürgen Hestermann und Kreis
frauensprecherin Annette Krämer. Der komplette Vorstand wurde ein
stimmig wiedergewählt: Vorsitzender bleibt Hermann Worthmann, zwei
ter Vorsitzender Hans Brand, Schatzmeisterin Ilse Penshorn, Schriftfüh
rerin Margarete Röhrs, Beisitzer sind Helga Söhnholz, Elfriede Witte und 
Erich Grunwald, Revisoren Günter Renken, Barbera Jeremias und Hans
Wilhelm Eylers, Delegierter Hermann Worthmann, Ersatzdelegierte Ilse 
Penshorn. Zudem wurden bei der Versammlung langjährige SoVDMit
glieder geehrt (Foto); für 25 Jahre Elisabeth Bostelmann, HansHeinrich 
Bostelmann und Ilse Link (nicht anwesend), für zehn Jahre KarlHeinz 
Röhrs, Angela und Wolfgang Zech (beide nicht anwesend). 

Hausfrauen
SCHNEVERDINGEN. Die nächsten 

Termine beim DHB Netzwerk Haus-
halt in Schneverdingen stehen an: Am 
morgigen Donnerstag gibt es um 15 
Uhr ein Geburtstagskaffeetrinken in 
der FZB für die Jubilare 2017. Am 
Sonnabend, dem 3. Februar, steht um 
13 Uhr eine Fahrt zum plattdeutschen 
Theater nach Westerholz auf dem 
Plan. Anmeldungen für beide Veran-
staltungen nehmen Ilse Bremer, Ruf 
(05193) 6301, und Andrea Eggert, Ruf 
(05193) 974955, entgegen.

Flohmarkt
NEUENKIRCHEN. Ein großer Floh-

markt steht am 4. Februar in Neuen-
kirchen auf dem Plan: In der Schüt-
zenhalle dürfen Besucher an den 
Ständen stöbern und feilschen. Für 
 Anmeldungen und weitere Infos 
wenden sich Interessierte an die 
Agentur Apel unter der Telefonnum-
mer (05195) 972354.

Wanderung
SCHNEVERDINGEN. Für den 10. 

Februar lädt der Schützenverein 
Schneverdingen seine Mitglieder zu 
einer Winterwanderung ein. Treffen 
ist um 16.30 Uhr an der Schützen-
diele. Geplant ist eine rund zweistün-
dige Wanderung durch die Natur. 
„Nichtwanderer“ treffen sich um 19 
Uhr an der Diele. Dort gibt es dann 
für alle Teilnehmer eine kräftige Sup-
pe. Anschließend kann geknobelt 
oder Skat gespielt werden. Für das 
Essen und den Glühwein wird ein 
kleiner Kostenbeitrag erhoben. An-
meldungen bis zum 5. Februar an 
Korina Gerigk oder Ulrike Thau. 



private kleinanzeigen

kfz-markt

Mercedes A160 BlueEfficiency, 
2010, Klima, Efenster, MFL, Allwet-
terreifen, ABS, ESP, sheft, TÜV 
11/19, silber, 3türig, 180 tkm, 5Gang, 
Airb, CD, 4499.- 0157 51974929

Suche Deutsches oder Japanisches 
Fahrzeug. Auch Unfall. 0175 1696564 
oder 05196 3147531. Gerne Whats-
App

Fiat Ducato, LKW, Kasten geschlos-
sen, 250 L, Diesel, rot, EZ 1/2011, 74 
kW, 100 PS, 56.000 km, TÜV 2019, 
6000.- + MwSt. 04265 1517

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Škoda Citigo Activ 1.0, 44 kW, Bj. 
6/13, TÜV 6/18, 77 tkm, Zustand sehr 
gut, VB 6500.- 0174 4606377

Ford Focus Kombi, weiß, TÜV, guter 
Zustand, Motor, Getriebe gut, 800.-, 
Bj. 2000. 0163 3691379

MB 180 C Kombi, silber, TÜV 2019, 
Motor Getriebe gut, Klima, Bj. 99, ZV, 
bisschen Rost an Tür, 850.- 0163 
3691379

Euro4, grüne Umweltp., Diesel, 
Kombi mit AHK + Vollausst., Citroën 
C5 Mod. 05, TÜV neu, 2.2 l, 98 kW, 
5-6 l/100 km, Langstrecke, Tel.-Rad.-
CD Syst., 2390.- 0152 28344898

Jeden Sonntag, 14–17 Uhr

SCHAUTAG
450 m2 tolle Ideen  
fürs Bad und die neue Heizung!

250.- + 150.- Auto Autogas Rover 
400 + Mitsubish. Space Star, beide 
Bastler, Export oder Teileträger, kein 
TÜV, teils fahrbereit, zusammen für 
300.- 05822 3521

Top Kleinwg., VW-Seat Arosa 1 l, 44 
kW, 5 l Aut.a, 67.- Steuer, 2005er, 150 
tkm, So.-Rfn. auf Alu, 1 Satz Wi.-
Rfn., Servo, ZV, EFH, TÜV/AU neu, 
gut. Zust., 1690.- 0173 4105542

Astra Bertone Sport Coupé für 
1890.-, TÜV 1 ½ Jahre, Sonderla-
ckierung, div. Extras, 2.2 l, guter Zu-
stand, Euro4, alles weitere tel. 0175 
8071432

VW Passat Variant, Bj. 2014, nur 
18.250 km, DSG 7Gang, 160 PS, 
Benzin, Navigation, eAHK, 1a ge-
pflegt, 19.985.- 0171 9646663

VW Golf IV TÜV/AU neu, PS 75, EZ 
99, 128.000 km, 5trg., Zahnriemen 
neu, silber, Panoramadach, Nicht-
raucher, sehr gepflegter Zustand. 
2450.- 05195 1320

Reduziert! Peugeot 207 Autom.
Sport, Rechtslenker! EZ 12/07, TÜV 
06/18, 120 PS, 84 tsd km, Klima, 
8fach auf Alu uvm., dt. Papiere u. 
Kennz., 3150.- VB, 05196 8094110

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Ford Fiesta, top Zustand, 1.3 l, 60 
PS, TÜV neu, 135 tkm, Servo, Klima, 
EF, EZ 8/05, neues Modell, ABS, ZV, 
2590.- 0170 1848686

VW Golf III Automatik, 1.8 l, 90 PS, 
88 tkm, TÜV 1/2020, Zustand 1-2, 
rotmet., VB 1600.- 0162 7289383

Suche Pkw, nicht zu alt und mit 
nicht zu vielen km, kann auch TÜV- 
fällig sein, bis maximal 2000.- 05199 
985501

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

verkaufe

Jugend-Fahrrad, Bergamont, 26er, 
schwarz, 21-Gang, mit Korb hinten, 
an Bastler zum Super-Sonderpreis! 
05191 16140

HEIZUNG?
Finden Sie gleich den  

richtigen Preis mit unserem 

Heizungsrechner 
auf www.schoneboom.de

NEUE

Denon DRA-500 AE Receiver (Tu-
ner + Verstärker); schwarz; sehr edel, 
Superzustand. Inkl. FB und dt. Bed.
anleitung. 100.- 05193 6427

Weidemann Hoflader 916 D/M, Erd-
schaufel, Krokodilgebiss, alles wei-
tere tel. 0172 5977311

Wohnwagen Bürstner 4805 TD, EZ 
12.6.1991, 2000.- 05193 3636

Wegen Aufräumung Sachen abzu-
geben. Porzellan gestempelt, Bilder, 
Staubsauger, Bernsteinketten, Mö-
bel, Saba Musikanlage. Alles VB. 
0170 1694938

Vitrinenschrank + Tisch + Beistell-
tisch, echt Kirsche, zu verkaufen. 
Menzel 05193 975335

Motorrad Yamaha (J) 4 VR K29 HUR 
649 T. D., EZ 4.3.98, 2000.-, City-
Roller Mokick, 500.- 05193 3636

Solides Wohnmobilheim in Soltau 
Dittmern (Moränasee), 11x3 m, mit 
Inventar zu verkaufen. VB. 0176 
41952876

Couchgarnitur (FeWo), 3Sitzer mit 
Bettfunktion, 2Sitzer mit Bettkasten, 
Ecktisch Kiefer, ab Mitte Februar su-
per günstig VB 80.- 05163 6336

Gartentrampolin Ampel 24 > 450 
cm ø mit Schutznetz, Abdeckung 
und Treppe, 320.-, teilbed. Kleintier-
auslauf, 500/200/70. 05192 975105

Antike Wohnzimmermöbel neu 
überarbeitet, 3 Armlehnsessel, 1 
Sofa, Massivholz-Bettgestell 1x2 m, 
Tisch Holz/Messing. 05192 975105

1 Ledercouch, 3sitzig, 1 Sessel, 
terrakottafarbig, neuwertig, zu ver-
kaufen, 350.- VB. 05192 4339

Feuerholz Birke, trocken, zu ver-
kaufen, 25 cm Scheite, Anlieferung 
möglich. 0171 9554133

Lederblazer, schwarz, Damen, Gr. 
46, sehr gut erhalten, 30.-, Brems- 
scheiben, neuwertig für BMW 316i 
Compact 25.- 0151 55233806

Wohnungsauflösung in Munster bis 
17.2. Bei Interesse bitte melden. Ab 
19 Uhr 0171 1519705

Verkaufe gut erhaltene Sofagarni-
tur. Die Couch ist auch ausziehbar 
zum Bett. Das Sofa besteht aus Stoff 
(grau) und weißem Kunstleder. VB 
700.- 0175 8747942

40 Puzzle, 1000 Teile, vollzählig, St. 
2.-; 3 Weinballons, 50 Liter, St. 10.- 
05195 972088

• TRAUMBÄDER  • KUNDENDIENST
• ÖKOLOGISCHE HEIZSYSTEME

Harburger Straße 17 a · Schneverdingen
Tel. 05193 9841 0 · www.schoneboom.de

Akkordeon Marke Resolute (Gebr. 
Glass Klingenthal), 60 Bässe, 60.-, 1 
Bund mit 100 Bambusstäben 200 cm 
lang, 10-15 mm Stärke, trocken, 30.- 
05193 7339

Wegen Aufg. d. Pension 2 Zustell-
betten nach Gebot abzugeben, Zu-
decken + Kissen nach Gebot, 4 brau-
ne Stapelstühle mit Auflagen nach 
Gebot. 05191 13321

Zu verkaufen: 3 Messing-Glas-Bei-
stelltische, verschieden hoch und 
groß, Besichtigung bei Peter, Preis 
20.- für alle 05193 9721691

Verkaufe eine sehr große Spur N 
Modelleisenbahn mit 28 Loks, 170 
Waggons, Häuser, Signale, Weichen 
und Schienen. Preis VB. 0176 
34974058

2 Elektro-Heizkörper je 30.-, 1 Ak-
kordeon-Musikinstrument fast neu, 
300.- + diverse Notenhefte kosten-
los. 05195 9729898

Verkaufe Feuerholz gemischt, ge-
spalten und trocken. Anlieferung 
möglich. 0175 3628034

Feuerholz zu verkaufen, Laubholz-
mix, trocken + gespalten, 20-25 cm 
lang, 50.- 05193 1310

Feuerholz 30.-/rm, Eiche/Buche 
40.-/rm  in 1m-Enden am Waldweg, 
mit Pkw leicht erreichbar, im Raum 
Bispingen-Hörpel und/oder Muns-
ter-Ilster. 05191 979943

suche

Hallo Sim Racer!! Wer kann mir bei 
Fanatec Wheelbase und Lenkrad 
weiterhelfen? 05191 15149

Suche Zeugen! Am Do., 25. Jan. 
wurde auf dem Parkpl. Krankenhaus 
Soltau ein silb. Audi am Heck stark 
beschädigt. Es sollte sich die Person 
melden, die an ihrem Fahrzeug einen 
Schaden entdeckt, welcher mit Ort 
u. Zeit im Zusammenhang stehen 
kann. Bevor sich der Zeuge meldet! 
05192 88200 o. Polizei Soltau

Suche 1,5- 2-Zi.-Whg. bis 50 qm in 
Soltau. Bin wbl., 58 Jahre, gesch., 
möglichst Kü., Bad, Balkon, Internet 
o. Sat. 05191 9980590

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z.B. für 
Dt. Kreuz bis 1500.-, hole ab. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Kaufe Zinn jegl. Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck (90/100/ 
800) auch versilbert o. Einzelteile. 
Alles anbieten! 0177 6123306

Suche älteren Traktor von privat. 
Gern auch reparaturbedürftig. 05194 
399475

Kaufe: Kroko-Handtaschen, Pelz-
mäntel, Münzen, Bestecke, Armband- u. 
Taschenuhren, Zahn- u. Altgold, Bilder, 
Silberschmuck, Bernsteinketten- u. 
Sammlungen, hochw. Armbanduhren, 
Zinn, handgek. Teppiche, Musikinstru-
mente u. Militärsachen, alte Möbel,  
Figuren aus Bronze – zahle Höchstpreise

Telefon 01 52 - 03 38 21 95

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Urkunden, Abzeichen, 
EK2, Feldpost, Bücher, Helm, Bajo-
nett, etc. 04231 930162

Ich suche Magic-Sammlungen aus 
Haushalts- und Sammelauflösun-
gen. Wer noch alte Karten rumliegen 
hat, ich freue mich: magic.sammel 
karten@gmail.com

Kaufe Ihren Trödel! Alles aus Omas 
Zeit! Möbel, Antik, Nähmaschinen, 
Pelze, Porzellan, Bleikristall, Mode-
schmuck, Postkarten, alles anbieten! 
0177 6123306

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3 Zi.-Whg.
mit Terrasse oder Balkon 
ab 60 m2

komplett renoviert

in Munster

Moin, Moin, suche Zinn und Be-
steck in kleinen und großen Mengen, 
freue mich über jeden Anruf. 0152 
09281667

Maler und Tapezierer sucht zum 
Arbeitsbereich Haus und Hof Arbeit. 
Bin sehr zuverlässig + sauber. Auch 
kurzfristige Arbeiten. 0175 5292793

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

immobilien
vermietung

Reihenh. in Wietzendorf m. Terras-
se + Carport, 112 qm Wfl., 4 Zi., 2 
Bäder, Kü., Wohnanlage Gendarm-
sweg, 728.- + NK, ab 1.4.18. 05196 
250148

2-Zi.-Whg./Haus, Svd. Schnede 
18a zu verm. Besichtigung: 3.2.18, 
14.00-17.00 Uhr, Vermieter@Schne-
de18a.de, 0172 9334477, WA: 0152 
54220432, Tel.+12-22 h

Suche 1,5- 2-Zi.-Whg. bis 50 qm in 
Soltau. Bin wbl., 58 Jahre, gesch., 
möglichst Kü., Bad, Balkon, Internet 
o. Sat. 05191 9980590

DHH in Bergen, 103 qm, 4 Zi., 2 
Bäder, EBK, Garten, Garage, 550.- + 
NK + MS zum 1.4.18 zu vermieten. 
05054 8989725

Soltau-Tiegen, helle 3-Zi.-Whg., 96 
qm, EBK, Bad mit Dusche, Fußbo-
denheizung, Keller und Balkon, ab 
1.3.18 bezugsfertig, KM 450.- + NK. 
039088 6384

3-Zi.-Whg. in Wietzendorf, 1. OG, 
71 qm Wfl., mit Balkon und Garage, 
keine Tierhaltung, nach 18 Uhr 05196 
696

Munster, Rehrhofer Weg, 3-Zi.-DG-
Whg., ca. 82 qm, sofort frei, KM 330.- 
+ NK 170.- + 2 MMKt. 0171 2175098
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Coupon ausfüllen und an den Heide-Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide-Kurier am Mittwoch: montags um 11 Uhr
Heide-Kurier am Sonntag: donnerstags um 11 Uhr

So geben Sie Ihre Anzeige auf:

Schicken Sie uns ein Fax mit Ihrem Anzeigentext, mit gewünschtem 
Erscheinungstermin und Ihrer Bankverbindung für die Abbuchung.

05191 983214

TELEFAX  ..........................................................................

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, Adresse 
und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? Dann kommen Sie gerne 
in den Verlag in die Kirchstraße 4 in Soltau. Dort werden Sie von unseren 
freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

INTERNET  .....................................................................

SOLTAU
Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN
famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN
Ohlhoff
Hauptstraße 25 und
Visselhövede, Marktplatz 7

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 2

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum: HEIDE KURIER „am Mittwoch“ ____________________    HEIDE KURIER „am Sonntag“ ___________________

Name

Straße

Ort

IBAN

Bank Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

partnerkontakte

Bi-Boy mit XL, aktiv/passsiv, seriös, diskret.
Auch für Männerheterosexuelle und Bi´s. 
XXX-Bilder per E-Mail: Bilder-Info@gmx.de
Tgl. 9.30–23 Uhr (01 72) 4 60 10 (keine01 SMS)

Karina
süsse Blonde, ladies.de

 05191 979471

Thai-May wieder da in Faßberg 
• Große OW – Top-Service – Top-Preis • 
0152-51384293 oder 05055-5917401 

www.nds-ladies.de



private kleinanzeigen
Schneverdingen, 4-Zi-Erdgesch. 
Wg., Wfl. 88 qm, EBK, neues Dusch-
Bad, Balkon, Gas-Ztr.-Hzg, Mte. 
430.- + Hzg./BK 180.- v. privat 04182 
286868

Möbliertes Zimmer in Soltau an 
berufstätigen Nichtraucher zu ver-
mieten. EBK, Bad, Autoeinstellplatz 
uvm. sind dabei. 0160 98329621

Wietzendorf, Ortsmitte, 3-Zi.-Whg., 
1. OG, 105 qm, EBK, Bad, HWR, 
Stellplatz, alles neu renoviert. Garage 
mgl. Ab Feb., 600.- zzgl. NK. 0173 
9633384

Schnevd. N. Zentr. (ab 01.5.18): 2,5- 
Zi.-Whng., 1. OG, 65 qm, Loggia, 
Keller, KFZ-Stellpl., 400.- + 100.- NK 
+ 2 MM Kaut. 0176 61129094, von-
jarzebowski@gmx.de

Suche helle 2 - 3-Zi.-Whg. in Bispin-
gen. Gern EG, gesichertes Einkom-
men, keine Tiere, NR, 0160 93706115

Suche 2 Zimmerwohnung mit EBK 
in und um Soltau bis 440.- warm, 
männl., 62 Single. 0174 7747185, 
rufe zurück oder Mail an Indiehe@t-
online.de

4-Zi.-Whg. zu vermieten in Soltau, 
ab sofort, Nähe Stadtzentrum, 650.- 
KM, 160.- NK. 0151 21298529

Soltau, 3-Zi.-Whg. zu vermieten, 72 
qm, eigener Eingang, EBK, Garage, 
Duschbad, KM 398.- 05191 606288

Suche 2-Zi.-Whg., zentral, in Soltau, 
40-50 qm, mit EBK, Balkon oder Ter-
rasse bis 500.- WM. 0162 7365454

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Soltau, 2-Zi.-Whg., Stadtmitte, 1. 
OG, 46 qm, EBK-Zeile, Du/WC, Ab-
stellr., KM 255.- + NBK + 2 MMKt., 
Stellplatz möglich, zu sofort oder 
später. 05191 13657

Seniorengerechte 
Wohnungen
komplett renoviert
zwischen 56 bis 80 m2

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

in Munster

Munster, 2-Zi.-Whg., EBK, Bad, 
Keller, neu renoviert, neue Bodenbe-
läge, Balkon, Pkw-Stellpl., 1. OG, 
kein Block, sofort frei, 350.- zzgl. NK, 
54 qm Wfl. 05198 290

Munster, 3-Zi.-Whg., 86 qm, EBK, 
Bad, Balk., Keller, Garten möglich, 
neue Heizg., Pkw-Stellpl., sofort frei, 
kein Block, 1. OG, 465.- zzgl. NK. 
05198 290

Wir suchen eine 3-4 Zi.-Whg. in 
Svd. bis 500.- KM, EG, mit Terrasse 
wäre schön. 05163 3370741

Vermiete 2 Zimmer in großer Woh-
nung, EG, mit Sonnenterrasse, Sau-
na usw., 150.- + oder mit Haushalt 
zu verrechnen. 0176 55400083

Munster, kl. 3-Zi.-DG-Whg., ca. 45 
qm, WM 340.- 05192 3649

Soltau, 3-Zi.-Whg., 72 qm, MFH, 1. 
OG, EBK, Loggia, Abstellr., Laminat, 
Keller, Garage, 380.- KM + NK + Kt., 
ab sofort frei 05191 3767

immobilien
kauf / verkauf

Wietzendorf, Gr.-St. 5.284 qm, 
Haus 224 qm, 6 Zi., Bad/DB, EBK, 
Abst.R., voll unterk., Kamin, Terras-
se, Balkon, 3 beh. Hallen, 1 Lager-
halle. VB 290.000.- 05196 250851

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Bungalow in Schneverdingen, Bj. 04, 
158 m2 Wfl., 6 Zi., EBK, 2 Bäder, Gä.-WC, 
HWR, AR, 2 Terrassen, Wintergarten, Garage, 
679 m2 Grd. in bester Lage, V, 79 Kwh, Gas, 
Bj. 04, C ................................. 355.000,-

www.meyer-traumhaus.de

Suchen Resthof oder Haus mit gro-
ßem Grundstück im Nahbereich von 
Soltau (ca. 5 km Umkreis). Renovie-
rungsbedarf ist kein Hindernis. 
05191 976464

Suche in Schneverdingen und Ort 
kleinen Bauplatz, ca. 450 - 500 qm, 
von privat zu kaufen. 0170 2745121 
oder 05193 52042

stellenmarkt

Wir suchen zum 1. März eine zuver-
lässige Reinigungskraft. Arbeitszeit 
3-4 mal / Woche für ca. 2 Std. 05196 
1520

Gepflegter Haushalt in Bispingen 
sucht nette „Putzfee“ für langfr. Zu-
sammenarbeit. Gewünschte Arbeits-
zeit: Freitagvorm. 4-5 Std. 0151 
67231072

Steuerberater, Rechtsanwalt, Dipl.- 
Finanzw., mehrjährige Erfahrung in 
der Leitung eines Steuerbüros, sucht 
Tätigkeit in Teilzeit. Chiffre 15097 
Heide Kurier Soltau

Maler mit 39 Jahren Berufserfah-
rung sucht Job. Immer erreichbar, 
malern, tapezieren und streichen. 
0174 4022682

tiermarkt

Jack-Russell Welpen, br.-weiss und 
tricolour, kleinwüchsig, 9 Wo., ge-
impft, entw. und gechipt mit EU-Pass 
und Papieren. 0171 5252487

Zwergkaninchen, Meerschwein-
chen sowie Wellensittiche und Aga-
ponieden (Zwergpapageien) abzuge-
ben. 0152 26282570 bei Neuenk.

Kleiner Stall in Alvern hat Pferde-
boxen frei. Infos 0175 3628034

sie & er

Neues Jahr, neues Glück! Liebevol-
ler Er, 62 J., nicht ganz schlank, NR, 
1,68 groß, ruhiger und häuslicher Typ 
sucht eine liebevolle Partnerin. Ger-
ne zwischen 50 u. 62 Jahre, die sich 
ebenso nach Nähe, Wärme und Zärt-
lichkeit sehnt. Wenn auch Du nicht 
mehr länger allein durch das Leben 
gehen möchtest, dann melde Dich 
bitte bei mir. 0160 8856942. Gerne 
auch mit Bild an WhatsApp

Er, 57, vorzeigbar, humorvoll, treu 
und zärtlich, sucht eine nette Frau, 
die sich noch junggeblieben und at-
traktiv fühlt. Chiffre 15098 Heide 
Kurier Soltau

Wolfgang, 63/180/75, mit Haus in 
Soltau, NR, sucht Sie mit Humor, 
Herz und mehr auf Dauer als Partne-
rin, auch Ausländerin. Chiffre 15096 
Heide Kurier Soltau

Er, 77 Jahre, Kfz-Meister, kein Opa-
Typ, sucht Partnerin passenden Al-
ters. Ich mag Haus und Garten und 
Gesellschaft. Anrufe bitte an 0174 
6498927

Erotische Verwöhnung f. „reifere“ 
Damen! Erot. Massage + mehr! Kos-
tenlos + diskret! Alter ca. 35-75 J. 
urudgo@yahoo.com oder 0163 
4758642

Devote Sie, gerne älter, für außer-
gewöhnliche Beziehung von erfahre-
nem Mann gesucht. Chiffre 15099 
Heide Kurier Soltau

urlaub

Urlaub in Schweden (2x) = direkte 
Seelage oder Lichtung im Wald in 
Seenähe, Boote, angeln, Pilzepa-
radies, 1 Std. Fahrzeit b. Schären. 
05191 4825

Andalusien Costa del Sol Torrox 
Costa Laguna Beach schöne FeWo, 
2 Pers. VS/M/A 22.- HS M/S 33.- NS 
0/N 22.- Überwintern D/F 15.-/Tag 
Endr. 70.-, 05192 887488

Kühlungsborn West: gr. FeWo, 2 
Schlafz., gr. Balkon, seitl. Meerblick, 
WLAN, 1. OG, Lift, 300 m z. Strand, 
Parkpl. hinterm Haus. 05195 1897 
oder 05193 3619

sonstiges

Wer fährt am 16.2. nach Hannover 
zu Peter Maffay und würde mich aus 
Soltau mitnehmen? 05191 975648

Haushaltsauflösung am Samstag, 
3.2.18 bei Jagusch, Am Hanloh 26, 
Munster, 10 bis 16 Uhr.

Suche Unterstützung in französisch 
für meine Tochter, 7. Klasse Real-
schule. Gern im Raum Bispingen. 
05194 431740

Biete Nachhilfe in Schneverdingen 
in Mathe und Englisch für die Klasse 
1-6 an. Ich gehe 8. Klasse Gymnasi-
um. Bei Interesse melden unter 
04265 9540868

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

Wohnungen
für junge Leute
2 Zi.-Whg., 
komplett renoviert

in Munster

Großer Bilderflohmarkt in Svd., 
Harburger Str., neben Elektro Luehrs, 
geöffnet Sa. von 11 bis 16 Uhr. 0151 
70883727 oder 05193 9717923

Wer hat Lust? Möchte eine Mal-
gruppe gründen. Treffen 1x in der 
Woche nach Absprache in Svd. 0151 
70883727 oder 05193 9717923

Hanseatin sucht liebe, nette Freun-
din, unternehmungslustig, die mit mir 
durch dick und dünn gehen und über 
alles reden kann. Alter egal! 0157 
39321824

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
in Schneverdingen, Fintel, Lauen- 
brück, Zeven, Scheeßel? Alles wird 
kostenlos abgeholt. 0160 8052488

Endspurt! Nur noch 4 Wochen! Al-
les muss raus! Garagenflohmarkt in 
W´dorf, Ackerweg 6. Möbel, Haus-
halt, Elektro etc. günstig abzugeben. 
05196 8094110

Verschenke, SVD, stabile Zimmer-
türen , schallisoliert, 100x200 cm, mit 
Aufhängung und Drückergarnitur, 
0162 3338726

Flohmarktartikel zu verschenken. 
05196 405

Tanzpartner für Tanzkreis (Anf.) in 
Svd. gesucht. Bin Frau, Anf. 50, 1,61 
groß. 0152 51403598

dienstleistungen
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Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

 www.taxi-nk.de

 www.taxi-nk.de

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ...................................................116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle ....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr 
3. und 4.2.2018: 
ZÄ Julia Münkemüller, 
Wilhelm-Bockelmann-Straße 10, Munster ..........................05192 888955

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Kreiskrankenhaus Soltau ........................................................ 05191 6020 
Kreiskrankenhaus Walsrode ................................................... 05161 6020

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau 
von Samstag, 3.2.2018, 14.00 Uhr bis Montag, 5.2.2018, 7.00 Uhr: 
Dr. Friedrich Terjung, Schneverdingen 
(Klein- und Großtiere, Pferde) .............................................05193 972912 
Dr. Dagmar Röders, Soltau (Kleintiere) ..................................05191 13706 
Dr. Dirk Büscher, Soltau (Klein- und Großtiere) ......................05191 16653

Apotheken-Notdienst vom 3.2.2018 bis 9.2.2018
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 3.2.: Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 ........ 05191 2281
So., 4.2.: Bären-Apotheke,  
Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ...................................05195 5055 u. 324
Mo., 5.2.: Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 .............. 05194 6811 
Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ................................. 04265 94050
Di., 6.2.: Mühlen-Apotheke, Munster,  
Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 ............................................. 05192 6611
Mi., 7.2.: Sonnen-Apotheke, Breloher Straße 49, Munster ...... 05192 2521
Do., 8.2.: Bahnhof-Apotheke, 
Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 ......................................05193 52453
Fr., 9.2.: Heide-Apotheke, Schneverdingen, 
Schulstraße 2 ......................................................................... 05193 1243
Zusatzdienst Soltau:  
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
So., 4.2.: Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
Soltau, Unter den Linden 13 ............................................... 05191 9888-0
Bergen/Hermannsburg/Fassberg/Unterlüß/Wietzendorf: 
vom 3.2.2018 bis 9.2.2018
Glocken-Apotheke, Unterlüß, Stettiner Straße 3 ....................... 05827 391

familienanzeigen

veranstaltungen

Wo ist was los?

sagen wir für die Glückwünsche, Blumen und  
Geschenke zu unserer Goldenen Hochzeit.

Munster, Januar 2018 Doris und Hans Mallü

Herzlichen 
Dank ...

★ Flohmarkt ★ 
Sonntag, 4. Februar

Neuenkirchen · Schützenhalle
Anm./Info Agt. Apel 05195 - 972354

MODELLBAHN-
und Spielzeugmarkt
11-17 Uhr
www.spielzeugboersen.com So. 4. Feb.
Soltau - Alte Reithalle

Reptilienbörse
Norddeutschland

Sonntag, 4. Feb. 2018
von 10 biS 16 Uhr

Heidmarkhalle Bad Fallingbostel
www.terra-norddeutschland.de

Haushaltsauflösungen
kurzfristig - preiswert - schnell,
auch andere Dienstleistungen.
www.kilianshausservice.de

 0 51 91 - 96 71 91

gesundheit

Mobile Fußpflege
Z 0176 48514665

Abgebrannt
SOLTAU. Am frühen Samstagmor-

gen brannte in der Walsroder Straße 
in Soltau eine Gartenlaube. Ein Ver-
kehrsteilnehmer wurde auf den Flam-
menschein aufmerksam und verstän-
digte die Polizei. Beim Eintreffen der 
Beamten stand das Gartenhaus be-
reits vollständig in Flammen. Die Frei-
willige Feuerwehr Soltau löschte die 
Überreste der Holzhütte ab. Hierzu 
mußte die Walsroder Straße kurzzei-
tig gesperrt werden. Die polizeilichen 
Ermittlungen zur Brandursache wur-
den eingeleitet. Der Sachschaden 
wird auf 7.500 Euro geschätzt.

Abgebrochen
SOLTAU-HARBER. In der Nacht 

von Freitag auf Samstag beschädig-
ten Unbekannte eine Verkehrs-
schranke in Harber. Die Metall-
schranke im Wohngebiet zwischen 
Harber und Tiegen wurde gewaltsam 
abgebrochen und am Tatort zurück-
gelassen. Der Sachschaden dürfte 
mehrere tausend Euro betragen. Die 
Polizei erbittet Zeugenhinweise unter 
Ruf (05191) 93800. 

Betrunken
SOLTAU. Am frühen Samstag-

abend beschädigte ein 51jähriger 
Lkw-Fahrer auf einem Autohof in 
Soltau ein geparktes Auto. Beamte 
stellten bei der Verkehrsunfallauf-
nahme eine deutliche Alkoholisie-
rung bei dem Verursacher fest - der 
Litauer hatte mehr als 1,7 Promille im 
Blut. Beim Rangieren auf dem Park-
platz war er gegen den ordnungsge-
mäß geparkten Chrysler eines 
Schneverdingers gestoßen, das Au-
to war von der Wucht des Aufpralls 
gegen ein nebenstehendes Ver-
kehrsschild geschoben worden. Der 
Gesamtschaden wird auf mehr als 
6.000 Euro geschätzt. 

Angelschein
SOLTAU. Wer in der freien Natur 

angeln möchte, benötigt hierzu eine 
Erlaubnis. Voraussetzung ist der Er-
werb des Fischereischeines. Der 
Sportanglerverein Soltau bietet Ge-
legenheit, diesen Schein zu erwer-
ben: Vom 1. März bis zum 24. April 
gibt es in Soltau-Ahlften einen Vor-
bereitungslehrgang mit abschließen-
der Fischereiprüfung. Geschult wir in 
den Fächern allgemeine Gerätekun-
de, allgemeine und spezielle Fisch-
kunde, Gewässerkunde und Natur-
schutz sowie Gesetzeskunde. Um 
dem Lebensraum Wasser näher zu 
kommen, wird auch aktiv geangelt.   
Anmeldungen sind möglich im Ang-
lerparadies Brockmann, Bergstraße 
26 in Soltau, Ruf (05191) 998412, 
sowie beim Verein direkt unter den 
Telefonnummern (05193) 9714414 
und (05191) 12582. 

Meditation
SCHNEVERDINGEN. Eine Stimm-

klangmeditation bietet Christiane 
Corvers am Samstag, den 3. Febru-
ar, von 10 bis 12 Uhr in Schneverdin-
gen an: Nach einer Aufwärmphase 
für Körper und Stimme werden ein-
fache spirituelle Gesänge und Klän-
ge gesungen - im Wechsel mit Stille. 
Infos und Anmeldung unter Ruf 
(05193) 974593.
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0.99 
1.79 spar 44%

0.55 
0.68 spar 19%

8.99 
12.99 spar 30%

Rinderfilet
beste Steakhouse Qualität,
im Stück

in Scheiben
                           100 g 3.99

Schweinefilet lang
das beste Stück vom Schwein 6.66 

1 kg

Italien
Blutorangen
Moro-Tarocco,
Kl. I

1.99 
1 kg

frischgold
Fettarme 
H-Milch
1,5% Fett
1-Liter-Packung
Abbildungsbeispiel

hohes C
Saft 
verschiedene Sorten
1-Liter-PET-Flasche je

Bacardi
Carta Blanca
37,5% vol., 
Oakheart 35% vol. oder 

Captain Morgan 
Original Spiced Gold
35% vol.
0,7-Liter-Flasche je
(1 Liter = 12.84 €)

3.33
Vorteilspack

16% billiger

Fol Epi Classic
Scheiben
50% Fett i. Tr., 270 g
Vorteilspack
(1 kg = 12.33 €)

  
Frosta 
Fertiggericht
verschiedene Sorten
gefroren, 800 g
XXL-Family-Pack je
(1 kg = 4.16 €)

3.79
Super-Pack

24% billiger

WC frisch
Aktiv 
Duftspüler
verschiedene Sorten
3er-Super-Pack je8.99

XL-Packung

43% billiger
Sunil
Waschmittel
Aktiv oder Color
100-WL-XL-Packung je
(1 WL = 0.09 €)

Birkel‘s No. 1 
Hartweizen-
Eiernudeln
verschiedene Sorten
+ 100 g gratis
600-g-Packung je
(1 kg = 1.65 €)

0.99
100 g gratis

41% billiger

1.59
25% gratis

23% billiger

Heinz 
Tomato
Ketchup
verschiedene Sorten
+ 25% gratis
500-ml-Flasche je
(1 Liter = 3.18 €)

25% gratis

23% billiger

Ferrero 
Kinder Schokolade 
Riegel 10 + 1 Riegel
gratis 231,5 g,
duplo 10 + 1 Riegel 
gratis 200,2 g oder 
Kinder Bueno 
6 + 2 Riegel gratis
172 g, Packung je
(100 g = 0.64–0.87 €)

0.690.0.69690.690.
25 % gratis

36% billigerMaggi 
5 Minuten 
Terrine
verschiedene Sorten
+ 25% gratis
51–76-g-Becher je
(100 g = 0.91–1.35 €)

25 % gratis

3.49 
100 g

3.33
XXL-Family-Pack

39% billiger

1.49
Sunil

1.1.49491.491.
1/2 Riegel gratis

34/25% billiger

Mo. – Sa.  7 – 21 Uhr:  Munster  |  Rotenburg  |  Schneverdingen  |  Uetze  Mo. – Sa.  8 – 20 Uhr:  Nienburg   
Mo. – Sa.  8 – 21 Uhr:  Gifhorn  I  Hoya  |   Langenhagen  |  Mellendorf  |  Neustadt am Rübenberge  |  Osterholz-Scharmbeck  
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